
Mittwoch, 13. November 2019 Nr. 91 / 40. Jahrgang Telefon 05191 9832-0
heide-kurier.de anzeigen@heide-kurier.de  redaktion@heide-kurier.de

heide
kurier

am Mittwoch

Bispingen
Jugendliche gestalten 
Volkstrauertag mit Seite 3
Schneverdingen
25 000. Fahrgast 
im Bürgerbus Seite 4

Soltau
Museumsprojekt 
schreitet voran Seite 7
Heidekreis
Erneut Mediziner 
auf „Landpartie“ Seite 8

heute im heide kurier

heide-kurier.de
Einfach.  Online.  Informieren.

„Artemis Rising“
„Metalnacht“ im Band-Center Soltau

Heute: Maik Pagels
Abend zum Saxophon und seinen Erfinder

SOLTAU. Am kommenden Sams-
tag, dem 16. November, wird es wie-
der laut im Band-Center Soltau in der 
Carl-Benz-Straße 6-8: Die Formation 
„Artemis Rising“ lädt zur Jahresab-
schluss-Show vor heimischen Pub-
likum ein. Eröffnet wird die „Metal-
nacht“ von „The Last Horizon“ aus 
Walsrode. Ebenfalls auf der Bühne: 
„For All I Care“. Einlass ist um 20 Uhr. 
Kinder unter 14 Jahren haben nur 
Zutritt in Begleitung eines Erwachse-
nen.

Seit 2013 ist „Artemis Rising“ auf 
den Bühnen Deutschlands unter-
wegs und versorgt die Republik mit 
einer einzigartigen Kombination aus 
modernem, energiegeladenem 
Post-Hardcore und einer Neuauflage 
klassischer Metalcore-Strukturen. 
Mit seinem 2018 erschienen Debu-
talbum „Ascension“ entwickelte das 
junge Quintett aus Soltau und Um-
gebung seinen Sound konsequent 

weiter. 2019 folgten die „Ascension 
Spring Tour“ und viele weitere Kon-
zerte, auf denen die Band ihr Album 
mit einer energiegeladenen Live-
show präsentierte. Mit der jüngst 
gewonnen Erfahrung im Rücken wol-
len die fünf Jungs nun erneut ihre 
Heimatstadt begeistern, in der alles 
seinen Anfang nahm.

Tatkräftige Unterstützung gibt es 
diesmal von „For All I Care“: Nach 
der erfolgreichen Reunion brachte 
die Truppe aus dem Rheinland An-
fang dieses Jahres ihr erstes Album 
„Forever And A Day“ heraus. Erwar-
tet werden können schnelle Gitarren, 
melodische Gesänge und grollende 
Shoutkaskaden. Den Anfang ma-
chen jedoch die Mitglieder von „The 
Last Horizon“: Ebenfalls in der Re-
gion verankert, hat die Band bereits 
oft bewiesen, dass sie live eine 
Macht darstellt, die auf keinem guten 
Metalkonzert fehlen sollte.

Die Band „Artemis Rising“ steht bei der „Metalnacht“ im Band-Center 
Soltau auf der Bühne. Foto: Artemis Rising

Adventsmarkt im Sticht
Weihnachtszauber mit vielen Überraschungen

NEUENKIRCHEN. Besinnliches, 
Lustiges, Nahrhaftes und Erstaunli-
ches zwischen Kirche und Schrö-
ers-Hof erwartet die Besucher wie-
der am ersten Adventswochenende 
- vom 30. November bis zum 1. De-
zember - von 14 bis 18 Uhr in Neuen-
kirchen.

An zahlreichen Ständen gibt es 
Kunsthandwerk und Weihnachtli-
ches, vom Türkranz bis zur Marme-
lade, vom Keks bis zu selbstgestrick-
ten Socken. Die Kirche erstrahlt in 
weihnachtlichem Glanz, und aus 
dem Gemeindehaus duftet es nach 
Kaffee und Kuchen. Die Weihnachts-
marktbesucherinnen und -besucher 
dürfen sich auf mehrere Highlights 
freuen: Am Samstag, dem 30. No-
vember, gibt es Klaviermusik zum 
Kaffee im Gemeindehaus. Das Tewe-
ler Blasorchester lädt für 17 Uhr zum 
Konzert in die St. Bartholomäuskir-
che. Am Sonntag, dem 1. Dezember, 
um 10 Uhr beginnt der festliche Ad-
ventsgottesdienst (auch Taufen sind 
möglich). Ab 14.30 Uhr spielt der 
Posaunenchor und ab 16 Uhr das 
Musikensemble und der Flötenkreis 
unter Leitung von Ute Bachert. Na-
türlich darf auch Friedrich Lange mit 
seiner Eisenbahn nicht fehlen. Und 

selbstverständlich kommt am Sonn-
tagabend der Weihnachtsmann. Es 
sind noch einige Standplätze frei. 

Weihnachtlicher Lichterglanz lockt zum Adventsmarkt. Foto: Anke von Fintel

Wer Interesse hat, kann sich beim 
Verkehrsverein, Ruf (05195) 94026, 
anmelden.

Zwei Verletze
SCHNEVERDINGEN.  Nahe 

Schneverdingen kam es am vergan-
genen Samstag zu einem Verkehrs-
unfall mit zwei Verletzten. Gegen 13 
Uhr übersah eine Autofahrerin in  
Zahrensen an der Kreuzug Gus-
tav-Bosselmann-Ring / Rotenburger 
Straße einen von links kommenden 
Audi. Die Fahrzeuge prallten zusam-
men, der Audi kam dabei von der 
Fahrbahn ab und kollidierte im Gra-
ben mit einem Verteilerkasten. So-
wohl die 19jährige Verursacherin also 
auch die 69jährige Audifahrerin wur-
den verletzt und ins Krankenhaus 
gebracht. Am Audi entstand Total-
schaden.  

SCHNEVERDINGEN. Adol-
phe Sax war ein belgischer 
Erfinder, Instrumentenbauer 
und Musiker, der unter ande-
rem das Saxophon entwickel-
te. Ihm widmet Maik Pagels 
jetzt den Vortrag „Adolphe Sax 
und seine verrückten Schall-
becher: Die Geschichte des 
Saxophons und seines Erfin-
ders“. Der Walsroder Musik-
redakteur (Radio Bremen) er-
zählt aus dem Leben des Er-
finders und seines bekannten 
Instrumentes. Natürlich lässt er 
bei dem Vortrag das Saxophon 
auch selbst „erzählen“. Der 
Abend mit Maik Pagels beginnt 
am heutigen Mittwoch, dem 
13. November, um 20 Uhr in 
der „KulturStellmacherei“ in 
Schneverdingen, Oststraße 
31. „Das Saxophon ist eine 
außergewöhnliche Schöpfung 
des Instrumentenbaus. Ein 
Mischwesen aus Klarinette 
und Trompete - mit einer 
Klangvielfalt von warm über laut bis 
erotisch. Wahrlich ein Instrument, das 
alles kann - Jazz, Pop, Rock, Dance 
und sogar Klassik. So vielseitig die 
Einsatzmöglichkeiten für das Instru-

Maik Pagels, Musikredakteur bei Radio 
Bremen, erzählt heute abend in Schnever-
dingen.  Foto: Kulturverein Schneverdingen

ment des Jahres 2019 sind, so span-
nend ist seine Vita und die seines 
Erfinders - Adolphe Sax“, so die Ein-
ladung zu dieses Veranstaltung, für 
die es Karten an der Abendkasse gibt.
 

Eine „Chance für
Schneverdingen“?
Kulturverein stellt neues Konzept für die „Alte Schlachterei“ vor

SCHNEVERDINGEN (mk). Nach 
dem Bürgerforum im Schneverdin-
ger „Funhouse“ im Januar dieses 
Jahres, in dem es um die Zukunft der 
„Alten Schlachterei“ in der Straße 
Am Markt 2 ging, war es ruhig um 
das Projekt geworden. Doch nun 
kommt wieder Bewegung in die Sa-
che. Der Schneverdinger Kulturver-
ein hat ein neues Konzept erarbeitet, 
das entscheidende Punkte des Bür-
gerforums aufgreift. Die Verantwort-
lichen des Vereins haben ihre Ideen 
zunächst mit Bürgermeisterin Meike 
Moog-Steffens, Erstem Stadtrat 
Mark Söhnholz und Fachbereichs-
leiter Detlef Lerch beraten und diese 
inzwischen auch den Ratsfraktionen 
vorgestellt. Nun gehen sie damit an 
die Öffentlichkeit. Unter dem Titel 
„Chance für Schneverdingen“ ist 
nach wie vor ein Kulturzentrum vor-
gesehen, das unter Federführung 
des Kulturvereins allen Schnever-
dinger Vereinen und Institutionen 
offen stehen soll. Angedacht ist, 
dass der Kulturverein formal als 
Bauherr fungiert, wenn die Stadt für 
das 2,1-Millionen-Euro-Projekt eine 
Bürgschaft zum Defizitausgleich be-
ziehungsweise einen langfristigen 
Zuschuss garantiert. Über Einzelhei-
ten informierten Kulturvereinsvorsit-
zender Dr. Carsten Bargmann, stell-
vertretender Vorsitzender Christian 
Wildtraut sowie Geschäftsführerin 
Dorothee Schröder am vergangenen 
Montag in der Kulturstellmacherei.

Zur Erinnerung: Beim Bürgerforum 
im Januar wurden rund 250 interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern vier 
Konzepte vorgestellt. Die Teilnehmer 
erhielten damals Gelegenheit, mit 
Hilfe von Klebepunkten an Stellwän-
den darüber abzustimmen, welches 
Konzept sie favorisieren und welche  
Bestandteile der Konzepte ihnen be-
sonders wichtig sind. Die meisten 
Stimmen erhielten die Vorschläge des 
inzwischen aufgelösten  Bürgerbünd-
nisses Alte Schlachterei Schnever-
dingen (BASS) und der Schneverdin-
ger Wählergemeinschaft (SWG), die 
in Zusammenarbeit mit einem Ham-
burger Architekturbüro einen eigenen 
Entwurf (SNAP-Konzept) präsentiert 
hatte. Beide Konzepte sahen den 
Kulturverein als Nutzer vor. Die Mehr-
heit der Bürgerinnen und Bürger 
sprach  sich bei der Veranstaltung für 
eine Bebauung in historischer Anmu-
tung aus, wünschte sich eine Wege-
verbindung beziehungsweise 
Sichtachse zur Kirche und möglichst 
einen Platz vor dem Gebäude zum 

Verweilen, um die Innenstadt zu be-
leben. „Wir haben diese Anforderun-
gen berücksichtigt und darauf basie-
rend ein neues Konzept entwickelt“, 
so Wildtraut, der als Architekt unent-
geltlich die Planung übernommen 
hat. Stadt und Kulturverein sind sich 
einig, dass in Schneverdingen keine 
Doppelstrukturen entstehen sollten. 
Eine grosse Veranstaltungshalle in 
der Innenstadt komme daher nicht in 
Frage. Was laut Kulturverein jedoch 
fehle, sei ein „Veranstaltungsraum mit 
Atmosphäre“ für bis zu 150 Gäste und 
insbesondere für soziokulturelle Akti-
vitäten, so zum Beispiel Chortreffen, 
Literaturkreise oder Improvisations-
theater. „Dafür ist die Kulturstellma-
cherei schon jetzt viel zu klein“, be-
tonte Bargmann: „Und ab März 2023 
haben die Vermieter Eigenbedarf 
angemeldet, dann ist hier nur noch 
Platz für das Kino und einen weiteren 
Raum. Wir suchen daher sowieso ein 
neues Gebäude.“

Um ein Betreiber- und Betriebskon-
zept für die „Alte Schlachterei“ zu 
entwickeln, hat der Kulturverein zu-
nächst sein umfangreiches Veranstal-
tungsprogramm analysiert. Im ver-
gangenen Jahr hatte er gemeinsam 
mt seinen Kooperationspartnern 116 
Veranstaltungen mit jeweils bis zu 200 
Besuchern organsiert, die Großver-
anstaltungen wie „KulturNacht“, 
„Heidezauber“, „Blues, Roots & 
Song“-Festival und „Supergute Tage“ 

nicht eingerechnet. Hinzu kamen 168 
Termine aus dem soziokulturellen Be-
reich wie Chor-, Band- und Theater-
proben sowie Workshops.  Weiterhin 
gab es 50 Besprechungstermine der 
verschiedenen Gruppen des Kultur-
vereins. Zwar will der Verein auch 
künftig Orte wie den Theeshof oder 
den Bürgersaal der FZB nutzen, um 
Doppestrukturen zu vermeiden, je-
doch mangele es an einem „Veran-
staltungsraum mittlerer Größe“. Die 
Kulturschaffenden gehen angesichts 
der bisherigen Entwicklung davon 
aus, dass es mit ihrer Beteiligung 
künftig jährlich 40 Veranstaltungen 
mit 150 bis 200 Besuchern sowie 
rund 35 Veranstaltungen mit 80 bis 
150 und weitere 35 mit bis zu 80 Be-
suchern geben wird. 

Das neue Kulturzentrum soll daher 
laut Planung im Erdgeschoss einen 
Veranstaltungssaal mit rund 130 Qua-
dratmetern Nutzfläche erhalten, der 
Raum für 120 Sitz- beziehungsweise 
bis zu 175 Stehplätzen bietet und in 
zwei kleinere Einheiten abgeteilt wer-
den kann. Zusätzlich soll er über eine 
40 Quadratmeter große Bühnenpo-
destfläche samt Hinterbühnenbe-
reich verfügen, in dem sich ein Lager 
für Requisiten und Kulissen befinden 
soll. Geplant ist zudem ein Foyer. Im 
Obergeschoss soll ein Galeriebereich 
entstehen, wobei gegenüber der 
Bühne der Platz für Regie- und Tech-
nik zu finden sein soll. Weiterhin sollen 

im Obergeschoss das Büro der Ge-
schäftsstelle des Kulturvereins, ein 
Besprechungsraum für bis zu 40 Per-
sonen, ein rund 30 Quadratmeter 
großer Multifunktionsraum, ein Emp-
fang für den Kartenvorverkauf, ein 
Abstellraum und die WC-Räume un-
tergebracht werden. Im Unterge-
schoss des Eckgebäudes ist ein Lo-
kal geplant, das vermietet werden 
soll, um kontinuierlich Einnahmen zu 
generieren. Barrierefreiheit soll durch 
einen Aufzug gewährleistet werden. 
Laut neuer Planung soll die histori-
sche Fassade des Eckgebäudes auf-
genommen, oder, falls möglich, sogar 
erhalten werden. Auch die Backstein-
optik der alten Schachtereihalle soll 
sich am neuen Kulturzentrum wieder-
finden. Geplant ist eine Kombination 
aus Putzbaukörper und Backstein-
bau, verbunden durch einen Glasteil. 
Im Vergleich zum früheren BASS-
Konzept ist das Bauvolumen deutlich 
geringer, das Objekt fügt sich harmo-
nischer in die Umgebung ein. 

Das Konzept sieht vor, dass die 
Stadt dem Kulturverein das Grund-
stück auf Erbpachtbasis zu einem 
symbolischen Pachtzins überlässt. 
Abriss und Entsorgung der zu besei-
tigenden Gebäudeteile übernimmt 
die Stadt. Der Kulturverein rechnet 
mit Baukosten in Höhe von insgesamt 
2.132.000 Euro. 

Lesen Sie weiter auf Seite 5.

Stellten das neue Konzept des Kulturvereins für die „Alte Schlachterei“ vor: (v.li.) Dr. Carsten Bargmann, 
Christian Wildtraut und Dorothee Schröder.  Foto: mk



Nach der zentralen Gedenkveran-
staltung in der St.-Antonius-Kirche 
in Bispingen ist für 11.45 Uhr eine 
Kranzniederlegung in folgenden Ort-
schaften geplant: in Behringen am 
Ehrenmal in der Widukindstraße, in 
Bispingen am Ehrenmal auf dem 
alten Friedhof in der Borsteler Straße 
neben dem Rathaus, in Hörpel am 
Ehrenmal in der Lindenallee, in Hüt-
zel am Ehrenmal auf dem Friedhof 
und in Volkwardingen am Ehrenmal 
an der Kreuzung Ortsmitte. 

In Soltau lädt der VDK am kom-
menden Sonntag um 15 Uhr zu einer 
Gedenkstunde mit Toten ehrung und 
Kranzniederlegung im Heldenhain 
des Böhmewalds ein. Die musikali-
sche Begleitung übernimmt der Po-
saunenchor der Wolterdinger Kir-
chengemeinde. 

Feierstunden und Kranzniederle-
gungen gibt es am Volkstrauertag 
auch in Schneverdingen: In der Ka-
pelle auf dem neuen Friedhof be-
ginnt um 11.30 Uhr eine Feierstunde. 
Weitere Kranzniederlegungen sind 
traditionell in Heber um 10.30 Uhr, 
in Insel um 12.30 Uhr, in Langeloh 
um 15 Uhr, in Lünzen um 14 Uhr, in 
Schülern um 9 Uhr, in Wesseloh um 
9.30 Uhr, in Wintermoor um 11 Uhr 
und in Zahrensen um 14.30 Uhr.

Munster lädt zum Volkstrauertag 
innerhalb des Stadtgebietes zu fol-
genden Gedenkveranstaltungen ein: 
Am Samstag, dem 16. November, 
um 8.45 Uhr zum ökumenischen 
Got tesdienst in der St. Stepha-
nuskirche; am Sonntag, dem 17. 
November, beginnen um 10 Uhr Got-
tesdienste in der St. Stephanus Mi-
litärkirche, in der St. Urbanikirche 
und in der Friedenskirche Breloh. 
Auch das Hochamt in der St. Mi-
chaelkirche beginnt um 10 Uhr. Um 
11 Uhr schließt sich eine Feierstunde 
am Ehrenmal an der Turnhalle Trau-
en an. Ebenfalls um 11 Uhr startet 
die Feierstunde am Ehrenmal auf 
dem Friedhof in Oerrel und um 11.20 
Uhr die Feierstunde am Ehrenmal 
auf dem Heide-Friedhof in Breloh 

sowie um 14.30 Uhr die Feierstunde 
am Ehrenmal in Ilster und um 15 Uhr 
beginnt eine Feierstunde auf dem 
Soldatenfriedhof im Bereich des 
Waldfriedhofs in Munster. Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein und 
der Vorsitzende des VDK Munster, 
Christian Simmelbauer, laden alle 
Munsteraner ein, an den Veranstal-
tungen teilzunehmen und damit die 
Toten der Kriege und der Gewalt-
herrschaft zu ehren und ein Bekennt-
nis für den Frieden in der Welt abzu-
legen.

In Wietzendorf gibt es im An-
schluss an den Hauptgottesdienst in 
der St. Jakobiskirche gegen 11 Uhr 
eine Gedenkfeier am Ehrenmal an der 
Kirche mit Bürgermeister Jörg Peters, 

BISPINGEN/HEIDEKREIS (ari). Am kommenden Sonntag, dem 17. November, ist Volkstrauertag. Längst 
sollen die an diesem Tag üblichen Gedenkfeiern nicht mehr nur dazu dienen, der Millionen Kriegs toten und 
Opfer von Gewaltherrschaft zu gedenken. Vielmehr sollen sie auch alle Nachgeborenen mahnen, den Blick 
für die Notwendigkeit einer friedlichen Gegenwart und Zukunft zu schärfen. So richtet Landrat Ostermann, 
zugleich Vorsitzender des Kreisverbandes Heidekreis des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
seinen jährlichen Appell, an einer Gedenkfeier teilzunehmen, an alle Bürger, gerade aber auch an die junge 
Generation. Denn Kriegsgräberstätten und Gedenkstätten sollen auch ständige Mahnung sein und Aufforde-
rung, es besser zu machen als die Vorfahren und der Anfänge neuen Unrechts, neuer Gewalt zu wehren. Um 
vermehrt Jugendliche in die Organsiation des Gedenktages einbeziehen, gibt es seit 2014 eine zentrale 
Veranstaltung an wechselnden Orten im Heidekreis - diesmal in Bispingen. Sie beginnt um 10 Uhr in der 
St.-Antonius-Kirche. Das Thema des Gottesdienstes lautet: „Frieden – echt stark!“ Die Feier wird geleitet 
von Pastor Frank Blase und bereichert durch Beiträge des Musikteams der Kirchengemeinde sowie von 
Schülerinnen und Schülern der neunten und zehnten Klassen der Oberschule Bispingen. Mit seiner Bitte, 
verstärkt Jugendliche in die Vorbereitung einzubeziehen, rannte Manfred Ostermann öffene Türen bei Pastor 
Blase ein, der daraufhin ein Projekt in Zusammenarbeit mit der Oberschule ins Leben rief. (Mehr dazu im 
separaten Bericht auf Seite 3). Neben dieser zentralen Veranstaltung in Bispingen mit anschließender Kranz-
niederlegung gibt es am 17. November viele weitere Termine im nördlichen Heidekreis:

Pastor Friedhelm Hoffmann und Po-
saunenchor. Eine weitere Kranznie-
derlegung mit Begleitung durch den 
Posaunenchor ist daran anschlie-
ßend auf dem Friedhof der sowjeti-
schen Kriegsgefangenen geplant.

In Neuenkirchen treffen sich zahl-
reiche Vereine, Verbände und Institu-
tionen sowie interessierte Bürger am 
Sonntag um 15 Uhr auf dem ehema-
ligen Neukauf-Parkplatz in der Ka-
benstraße und gehen gemeinsam 
zum Ehrenhain. Die Gedenkfeier dort 
wird begleitet vom Posaunenchor der 
evangelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde, Pastorin Cornelia Möller hält 
eine Ansprache. Außerdem gibt es in 
den Neuenkirchener Ortschaften am 
Volkstrauertag folgende Kranznie-
derlegungen - jeweils unter Beteili-
gung der jeweiligen Ortsräte: In 
Grauen um 14 Uhr auf dem Friedhof 
mit Pastorin Maren Zerbe und Blä-
sern des Posaunenchores der Kir-
chengemeinde Neuenkirchen; in 
Tewel um 14.45 Uhr am Ehrenmal mit 
Pastorin Maren Zerbe, dem Blasor-
chester Tewel, der freiwilligen Feuer-
wehr und dem Schützenverein Te-
wel; in Delmsen um 11 Uhr am Eh-
renmal mit der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie dem Schützenverein Delmsen, 
in Sprengel um 14.30 Uhr, ebenfalls 
am Ehrenmal mit Freiwilliger Feuer-
wehr und örtlichem Schützenverein 
sowie in Ilhorn um 14.45 Uhr mit Pa-
storin Cornelia Möller.

Thema: „Frieden – echt stark“
Zentrale Veranstaltung zum Volkstrauertag in Bispinger Kirche

Neuer Lesestoff im Herbst 
Unterhaltsame Buchvorstellungen in Soltau und Munster

Wie schon in den Vorjahren stellen die Lüneburger Buchhändlerinnen 
Astrid Henning (li.) und Andrea Westerkamp-Stützel Neuerscheinungen 
des Herbstmarktes vor.  Foto: H.-J. Wege

Auf den Namen „Osiria“ hat 
das Team der Wildtierhilfe Lü-
neburger Heide die Katze 
(oben) getauft, die am 29. Ok-
tober zur Auffangstation nach 
Hötzingen bei Soltau ge-
bracht worden war. Die grau-
getigerte Samtpfote ist schät-
zungsweise sieben Wochen 
alt und wurde in Schneverdin-
gen gefunden. „‚Osiria‘ wird 
zur Zeit noch tierärztlich ver-
sorgt, da sie eine schwere 
Mittelohrentzündung hat“, 
erklärt Sabine Spiekermann. 
Zudem möchte die Mitarbei-
terin der Einrichtung hier ei-
nen Kater (unten) vorstellen, 
für den die Wildtierhilfe einen 
neuen Platz bei liebevollen 
Haltern sucht: „‚Othello‘ ist 
fünf bis sechs Jahre alt, un-
kastriert und nicht gechipt. 
‚Othello‘ ist ein Maine-Coon-
Mix und wurde uns aus Soltau 
in einem sehr verfilzten Zu-
stand gebracht. Nach der 
Kastration sucht ‚Othello‘ ein 
neues Zuhause.“

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

SOLTAU/MUNSTER. Kurz nach 
Ende der Frankfurter Buchmesse 
laden die Bibliothek Waldmühle und 
die Stadtbücherei Munster zu einer 
unterhaltsamen Vorstellung rund um 
die Neuerscheinungen des Buch-
marktes ein. Wie bereits in den Vor-
jahren stellen die Lüneburger Buch-
händlerinnen Andrea Westerkamp-
Stützel und Astrid Henning Neuer-
scheinungen des Herbstmarktes vor. 

Das Besondere in diesem Jahr ist, 
dass sich Interessierte gleich an zwei 
Terminen inspirieren lassen können. 
In der Bibliothek Waldmühle in Soltau 
gibt es die Buchvorstellung am Frei-
tag, dem 22. November, um 19 Uhr 
bei einem Glas Wein und einem klei-
nen Snack. Und zu dem schon zur 
Tradition gewordenen Literatur-Café 
lädt die Munsteraner Stadtbücherei 
dann nur einen Tag später, nämlich 
am Samstag, dem 23. November, um 
15 Uhr mit Kaffee, Tee und Butterku-
chen ein.

Während jeder Veranstaltungen 
wird eine Buchhandlung mit einem 
Büchertisch vertreten sein, in Soltau 
die Buchhandlung Hornbostel und in 
Munster die Buchhandlung Poll-
mann. Eintrittskarten für die jeweilige 

Büchervorstellung und nähere Infor-
mationen erhalten Interessierte für 
Soltau in der Waldmühle unter Ruf 
(05191) 5005 und für Munster direkt 
in der Stadtbücherei unter Ruf 
(05192) 2075.

Unter Drogeneinfluss
SCHNEVERDINGEN. In Schnever-

dingen kontrollierten Polizeibeamte 
am Vormittag des 4. November in der 
Bahnhofstraße zwei Schneverdinger, 
die jeweils mit einem E-Roller unter-
wegs waren. „Beide zeigten bei der 
Überprüfung Auffälligkeiten, sodass 
der Verdacht bestand, dass sie Dro-
gen konsumiert hatten“, so der Poli-
zeibericht. Die Beamten ordneten 
eine Blutprobe an, untersagten die 
Weiterfahrt und leiteten ein Verfahren 
ein. In diesem Zusammenhang infor-

miert die Polizei über die Bestim-
mungen für diese immer beliebter 
werden Fahrzeuge: „Auch für Fahrer 
sogenannter E-Scooter gelten die-
selben Vorschriften wie beispielswei-
se für Autofahrer“, so Polizeisprecher 
Olaf Rothardt. Demnach sollten Fah-
rer die Finger von Alkohol und ande-
ren Drogen lassen. Bereits ab 0,3 
Promille könne aus der E-Fahrt eine 
Straftat werden, wenn der Fahrer 
alkoholbedingte Ausfallerscheinun-
gen zeige.

Für werdende Eltern
WALSRODE. Am Dienstag, den 

26. November, und Montag, den 2. 
Dezember, bietet das Krankenhaus 
Walsrode wieder Informationsaben-
de für werdende Eltern an. Beginn ist 
jeweils um 19 Uhr im Gesundheits-
zentrum in der Saarstraße 16, im 
Seminarraum im 3. Stock. Dr. Chri-
stiane Thein, Chefärztin der Gynäko-
logie und Geburtshilfe des Heide-
kreis-Klinikums, und das Team der 
Hebammen, Krankenschwestern, 

Kinderärzte und Anästhesisten infor-
mieren rund um die Themen Schwan-
gerschaft, Geburt, Wochenbett und 
Stillzeit. Im Anschluß besteht die 
Möglichkeit, den Kreißsaal sowie die 
Wochenbett- und Neugeborenensta-
tion zu besichtigen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen unter der Rufnummer 
(05161) 6021451 beim Sekretatriat 
der Klinik für Geburtshilfe und Gynä-
kologie.

Täglich wechselnder Mittagstisch www.Dehning.de

ANZEIGE ANZEIGE

Naturstein als Gestaltungselement
WALSRODE. Stein und Marmor 

bieten in der Bauarchitektur kreative 
Möglichkeiten Böden und Treppen 
neu zu gestalten. Diese werden täg-
lich genutzt! Gerade die Treppe stellt 
einen Verbindungsweg zu allen Le-
bens- und Arbeits-
bereichen dar. Eine 
Treppensanierung 
ist häufig sehr pro-
blematisch und mit 
einem hohen Ko-
sten- und Zeitauf-
wand verbunden. 
Ältere Treppenbelä-
ge stellen zudem ein 
erhöhtes Unfallrisiko 
dar, auszurutschen 
und den Halt zu ver-
lieren. Mit einem In-
tro-Steinteppich 
verleihen Sie Ihrer vorhandenen Trep-
pe oder Ihrem Fußboden einen kom-
plett neuen Glanz. Die Verarbeitung 
ist auf fast allen Untergründen wie 

Fliesen, Beton, Holz oder Estrich 
möglich. Auch für Fußbodenheizung 
ist der ab nur 4 mm dicke Naturstein-
belag bestens geeignet und zudem 
auch noch wärmespeichernd. Inner-
halb kürzester Zeit entsteht der neue 

Fußboden im ange-
sagten Design. Ver-
arbeitet wird dabei 
nur ausgewählter, 
dreifach gesiebter 
Kiesel- oder Mar-
morstein. Gemein-
sam mit einem er-
fahrenen Beraterte-
am können Kunden 
ihren Fußboden oder 
ihre Treppe ganz 
nach Wunsch ge-
stalten. Der Fachbe-
trieb Jakob Schmalz 

bietet alle Arbeiten rund um das Re-
novieren von Innenräumen an. Somit 
bekommen Kunden ein komplettes 
Rundumpaket für Böden, Malerarbei-

ten und Decken. Neben der persön-
lichen Vor-Ort-Beratung können sich 
Interessierte auch die Ausstellungen 
in Bassum, Oyten und Walsrode an-
sehen. So bietet sich in deren Show-
Rooms auch die Möglichkeit, das 
einmalige „Geh-Gefühl“ auf einem 
Steinteppich zu testen und die rutsch-
feste Haptik des Natursteinbodens 
live zu erleben.

Einladung zur
Bodenschau
Samstag & Sonntag

16. & 17. 11. 2019
10:00    –   17:00 Uhr

Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!

05161 7889488

Intro   Bodenzentrum.de

Lange Straße 75, 29664 Walsrode 
Brunnenweg 26, 28876 Oyten 

Bahnhofstraße 44, 27211 Bassum
Ausstellung Bassum: Mi. 7.30 –12.30 Uhr u. 13.30 –16 Uhr · Sa. 10 –15 Uhr
Termine in Walsrode und Oyten nur zur Bodenschau oder nach Vereinbarung.

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf!

Ihr Berater: Jakob Schmalz.

Mittwoch 13. November 2019Seite 2 heide kurier

Herausgeber:
AM-Verlag Andreas Müller KG
Kirchstraße 4, 29614 Soltau

Telefon 05191 9832-0
Telefax 05191 983214

heide-kurier.de

 facebook.com/heidekurier.news

Verlagsleitung und
Anzeigenleitung:
Karl-Heinz Bauer

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:

Manfred Wicke

Erscheinungsweise:
wöchentlich mittwochs

und sonntags

Der heide kurier wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte des 
nördlichen Landkreises Heidekreis 
einschließlich Dorfmark und Fintel 
verteilt.

Für  unverlangt  eingesandte  Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Gültig z. Zt. die Anzeigenpreisliste 
Nr. 35 vom 1. Oktober 2019.

Übernahme von Anzeigenentwürfen 
des Verlages nur nach vorheriger 
Rücksprache und gegen Gebühr.

Für telefonisch aufgegebene Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ.

impressum



Geschichte greifbar gemacht
Bispinger Schüler engagieren sich anläßlich des Volkstrauertages

BISPINGEN (ari). Volkstrauertag: 
Kaum ein Jugendlicher, der sich da-
für interessiert oder freiwillig zu einer 
der zahlreichen Gedenkfeiern gehen 
würde. Dabei geht es an dem bun-
desweit begangenen Gedenktag um 
die Mahnung zum Frieden, und die-
ses Anliegen „ist ja leider aktueller 
und dringlicher denn je“, so Frank 
Blase. Dem Bispinger Pastor liegt 
deshalb viel daran, eine Brücke zu 
bauen und die Geschichte greifbar 
zu machen, um auch die junge Ge-
neration für das Thema zu sensibili-
sieren. So wurde aus der Anregung, 
Jugendliche einzubeziehen in die 
Vorbereitung zur zentralen Gedenk-
feier um 10 Uhr in der St.-Antoni-
us-Kirche in Bispingen am kommen-
den Sonntag, ein größeres Schul-
projekt: Gleich mehrere Lehrkräfte 
der örtliche Oberschule unterstütz-
ten Blase und beschäftigen sich 
bereits seit dem Frühjahr mit ihren 
Schützlingen auf unterschiedlichen 
Wegen mit dem Thema. 

„Für mich hat die jährliche Veran-
staltung an unseren Ehrenmalen von 
jeher große Bedeutung. Dabei geht 
es ja nicht nur um das Gedenken an 
die Opfer von Krieg- und Gewalt in 
der Vergangenheit, sondern um zwei 
weitere Aspekte: Das Gedenken an 
die Opfer von Krieg- und Gewalt in 
der Gegenwart und darüber hinaus 
um einen Aufruf zum Einsatz für Frie-
den und Gerechtigkeit in Gegenwart 
und Zukunft“, erläutert Frank Blase. 
Mit diesen drei Aspekten beschäfti-
gen sich die Jugendlichen seit April. 
In vier verschiedenen Projekt-Grup-
pen haben sie sich des Themas an-
genommen.  

Eine Gruppe setzte sich mit der 
Geschichte von Berta Partner aus-
einander, einer Jüdin, die mit ihren 
Kindern aus Gelsenkirchen nach Bi-
spingen floh in der Hoffnung, auf 
dem Lande sicher zu sein vor den 
Nazis. Ein Irrtum: 1942 wurde sie ver-
raten, abtransportiert und kam im 
Konzentrationslager um. Ihre Töch-
ter besuchten die Bispinger Schule, 
das bietet einen guten Zugang für die 
Jugendlichen. 

Ebenfalls zum Aspekt Vergangen-
heit gab es auch ein praktisches 
Projekt: Die Neugestaltung der bei-
den Kriegsgefangenengräber auf 
dem Bispinger Friedhof. Zwei Gräber 
sind dort noch vorhanden. Auf einem 
Grabstein standen die Angaben ei-
nes polnischen Opfers, „Henryk Kie-
ziel“. Auf dem anderen nur „Unbe-
kannter Soldat“.In einer wahren 
Puzzlearbeit ist es Frank Blase in 
Zusammenarbeit mit Dr. Lars Hell-
winkel, Mitarbeiter der Gedenkstätte 
Lager Sandbostel, gelungen, die 
Identität des zweiten dort Bestatte-
ten zu klären. „Ich freue mich, dem 
russischen Kriegsgefangenen Sem-
jon Jaschkin nun wenigstens seinen 
Namen wiedergegeben zu haben“. 
Mehrere Schülerinen und Schüler 
haben das Grab der beiden Kriegs-
gefangenen neu gestaltet, obwohl 

das Wetter keineswegs freundlich 
war. Ein Steinmetz wurde beauftragt, 
Blase kümmerte sich beim Innenmi-
nisterium um eine Kostenübernahme 
für die Grabeinfassung und die Über-
arbeitung der Grabsteine. Im Ge-
spräch mit Jan Effinger, Mitarbeiter 
des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, ergab sich zudem, 
dass auch eine Infotafel mit weiteren 
Details gestaltet und vom Volksbund 
finanziert werden kann. 

Das dritte Projekt beschäftigt sich 
mit dem Gegenwartsaspekt: Eine 
Arbeitsgruppe lud einen Soldaten ein, 
der den Schülerinnen und Schülern 
von seinem Auslandseinsatz in Af-
ghanistan berichtete. In der Gedenk-
veranstaltung kommt ein weiterer 
Bundeswehrangehöriger zu Wort: Die 
Jugendlichen interviewen Oliver 
Schmidt, Hauptmann in Bispingens 
Patenkompanie vom Panzerlehrba-

Beherzt bei der Sache: Die Schülerinen und Schüler (unten v. li.) Jan 
Kassuhn, Leo Klüßmann, Kevin Krüger und Julia Fürst sowie (hinten v. 
li.) Pastor Frank Blase, Lehrerin Karin Wittor, Janosch Wendelmuth, Jean 
Paul Schlömer, Lehrerin Celia Kaas und Emma Welke bei der Arbeit am 
Grab der Kriegsgefangenen.  Fotos: Frank Blase

Von den Schülern ganz neu gestaltet: Das Grab der beiden Kriegsgefan-
genen Henryk Kieziel und Semjon Jaschkin, der bisher nur einen Grab-
stein mit der Inschrift „unbekannter Soldat“ hatte.  

taillon 93 in Munster: Er bereitet sich 
derzeit auf einen Auslandseinsatz vor.

Der Blick auf die Gegenwart führt 
auch in die Zukunft: Und da geht es 
ganz konkret um die Frage, was man 
als einzelner oder als Gruppe tun 
kann, um sich für den Frieden stark zu 
machen. Das ist Thema der vierten 
Schülergruppe, die am Sonntag in der 
Kirche ihre Ergebnisse vorstellen wird.

Frank Blase zeigt sich nach zahl-
reichen Treffen und den nun letzten 
Vorbereitungen für Sonntag begeis-
tert vom Engagement aller Beteilig-
ten: Die fünf Lehrkräfte haben sich 
weit über ihre Arbeitszeit hinaus ein-
gebracht und auch die Schülerinnen 
und Schüler waren mit Herzblut bei 
der Sache. Das Musikteam der St. 
Antoniusgemeinde sorgt für thema-
tisch passende Lieder, eine Schülerin 
hat das Tauben-Motiv gestaltet, das 
als Logo für die Gedenkveranstal-
tung und die Werbung dafür dient.  
Wenn sich am Sonntag um 10 Uhr 
also die Türen öffnen zur zentralen 
Veranstaltung zum Volkstrauertag, 
werden garantiert nicht nur alte Leu-
te in die Bispinger Kirche kommen, 
sondern auch eine ganze Reihe jun-
ger Menschen, obwohl der Gedenk-
tag der jungen Generation schwer 
nahezubringen ist. In Bispingen zu-
mindest scheint es mit viel Einsatz 
gelungen ...

„Dreirad“ auf Autobahn

Randalierer unterwegs

MUNSTER/BAD FALLINGBO-
STEL. Am vergangenen Samstag-
morgen gegen 7.30 Uhr meldeten 
sich mehrere Anrufer bei der Polizei 
und teilten mit: Ein Pkw sei auf drei 
Rädern auf der Autobahn 7 in Rich-
tung Hannover unterwegs. An der 
Ausfahrt in Bad Fallingbostel über-
prüften Beamte das Fahrzeug - und 
tatsächlich: Es wies nicht nur an den 
vorderen Kotflügeln Beschädigun-
gen auf, sondern das vordere, linke 
Rad fehlte komplett. „Die Beschädi-
gungen sind vermutlich auf einen 
Verkehrsunfall von 7.10 Uhr in Muns-

ter zurückzuführen“, so die Polizei in 
ihrem Bericht: „Ein Autofahrer hatte 
auf der Danziger Straße im Bereich 
einer Baustelle Barken umgefahren. 
Diese waren in den Gegenverkehr 
geraten und hatten ein Fahrzeug be-
schädigt. Der Verursacher hatte sich 
unerlaubt entfernt.“ Der Fahrer des 
- nun dreirädrigen - Pkw, ein 26jäh-
riger Mann aus Hamburg, musste 
„pusten“: Der Atemalkoholtest ergab 
1,72 Promille. Die Polizisten ließen 
eine Blutprobe entnehmen, stellten 
den Führerschein sicher und leiteten 
ein Strafverfahren ein.

MUNSTER. In Munster entwende-
ten Unbekannte in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag einen vor einer 
Haustür in der Lüneburger Straße 
abgestellten Rollstuhl und warfen ihn 
in die nahegelegene Örtze.  „Vermut-
lich handelt es sich um dieselben 
Täter, die im Schleienweg, im Zan-
derweg und am Speckenmoor fest 

verankerte Gartenlaternen  heraus-
gerissen und dabei sowohl den So-
ckel als auch die Laterne beschädigt 
haben“, so ein Polizeisprecher. Aus 
einem Vorgarten in der Straße Vogel-
beerhecke wurde ein teures Vogel-
haus im Wert entwendet. Mögliche 
Zeugen werden gebeten, sich bei der 
Polizei, Ruf (05192) 9600. zu melden.

SoVD lädt ein
MUNSTER. Der Sozialverband 

Deutschland (SoVD) lädt für den 23. 
November um 15 Uhr zur Mitglieder-
versammlung in das Hotel Stadt 
Munster der Örtzestadt ein. Bei die-
sem Treffen der hiesigen Mitglieder 
steht wieder die Jahresabschluss-
feier als unterhaltsamer Nachmittag 
mit Kaffee und Kuchen an. Anmel-
dung nehmen bis zum 17. November 
Elisabeth Reiprich, Telefon (05192) 
2994, und Heinz Bartscherer, Ruf-
nummer (05192) 5200, entgegen.

Pkw in Brand
BEHRINGEN. Nahe Behringen 

brannte am vergangenen Donners-
tagvormittag gegen 11 Uhr in Heide 
auf einem Parkplatz an der L 211 ein 
Pkw. Die Polizei schließt Brandstif-
tung nicht aus. Die Schadenshöhe 
ist noch nicht bekannt. Die Beamten 
haben die Ermittlungen aufgenom-
men und bitten Zeugen unter Telefon 
(05192) 9600 um Hinweise zur Tat 
und zu Personen, die sich zur frag-
lichen Zeit, zwischen 9 und 11 Uhr 
im Bereich des Parkplatzes aufge-
halten haben.

Jens Grefe
Soltau
Wilhelmstr. 21
Tel. 05191 15044/45

Tim Albers e. K.
Munster
Lüneburger Str. 26
Tel. 05192 98010

Die VGH Ansprechpartner in Ihrer Nähe:

Carsten Röhrs e. K.
Bispingen
Borsteler Str. 2
Tel. 05194 6822

Jörg Pankla e. K.
Munster
Gustav-Meyer-Str. 4
Tel. 05192 9869020
Bergen
Bahnhofstr. 32
Tel. 05051 470060

Roman Schwarz
Schneverdingen
Oststr. 3
Tel. 05193 6465

Martin Steinbrenner
Wietzendorf
Hauptstr. 8
Tel. 05196 9639523

Viele junge Fahrer setzen auf unsere sehr
guten Leistungen und die persönliche
Beratung. Infos unter www.vgh.de/auto

Luhmann & Piskorz GmbH 
Heerstr. 40 Hodenhagen
Tel. 05164 91111

Bahnhofstr. 19 Neuenkirchen
Tel. 05195 972710

Hindenburgstr. 8 Bad Fallingbostel
Tel. 05162 909660

Am Dammfeld 9 Ahlden
Tel. 05164 91113

Moorstr. 21 Walsrode
Tel. 05161 74711

Jetzt einsteigen 
beim fairsten 
Kfz-Versicherer

Jetzt 
NOCH 

GÜNSTIGER!

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis

ch
er

ei

Fleis
ch

er
ei

Neuer Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Am Mi., den 20.11., kochen wir  

ERBSENSUPPE für Sie!

DIE ALTERNATIVE: 
Schweinefleisch vom „DUROC-Schwein“ 
aus natürlicher Aufzucht im Offenstall  
gehalten – im Sommer mit Gras und 
Luzerne gefüttert. 
DUROC-
Gulasch 1 kg 9.90
Geflügel-
Pfanne 100 g 1.19
Frische Spezialitäten:
Entenbrust-
filet 100 g 1.99
Aus der Lüneburger Heide:
Hirsch-
Gulasch 100 g 1.69

Steinpilz- 
Pastete Päckchen 2.90
Pfeffersäckchen
Streichmettwurst 
mit grünem Pfeffer 100 g 1.69
Wellwurst
hell & dunkel 100 g 1.19
... und dazu
fertig gekochtes
Sauerkraut 100 g 0.69
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„Er läuft und läuft und läuft ...“
KSK unterstützt Bürgerbusverein Schneverdingen / 25.000 Fahrgast

SCHNEVERDINGEN (mk). „Er 
läuft und läuft und läuft ...“ - der 
berühmte Werbeslogan für den VW 
Käfer aus vergangenen Zeiten trifft 
in Schneverdingen auch auf ein mo-
derneres Fahrzeug zu, das nicht nur 
deutlich mehr Pferdestärken unter 
der Haube hat als das Kultauto aus 
dem Hause Volkswagen, sondern 
auch wesentlich mehr Mitfahrer be-
fördern kann: der Bürgerbus. Der im 
Jahr 2013 gegründete Verein aus 
der Heideblütenstadt, der ihn ins 
Leben gerufen hat, um die Mobilität 
insbesondere von älteren Bürgern 
zu erhöhen und die Ortschaften 
durch Buslinien mit der Kernstadt 
zu verbinden, hat jetzt gleich zwei 
frohe Botschaften zu verkünden: 
Zum einen unterstützt die Kreis-
sparkasse Soltau die Arbeit der 
Ehrenamtlichen mit finanziellen Mit-
teln für die nächsten drei Jahre, zum 
anderen konnte am heutigen Frei-
tag der nunmehr 25.000 Fahrgast 
begrüßt werden.

Zur Feier des Tages standen in der 
Mittagszeit sowohl Mitglieder des 
Bürgerbusvereins als auch Schne-
verdingens stellvertretende Bürger-
meisterin Karin Meyer an der Bushal-
testelle „Am Brink“, um der 25.000 
Mitfahrerin persönlich zu gratulieren. 
Dies war Susanna Toicic, die sich 
nicht nur über Glückwünsche, son-
dern auch einen Präsentkorb voller 
Leckereien aus der Region und einen 
Blumenstrauß freute. Sie stammt ur-
sprünglich aus Kroatien, lebt in 
Schneverdingen und kümmert sich 
regelmäßig um einen Senioren aus 
Zahrensen. „Ich kaufe für ihn ein und 
fahre dreimal in der Woche mit dem 
Bürgerbus. Die Fahrer sind immer 
sehr nett. Vielen Dank an den Bür-

gerbusverein, das ist ein Segen“, 
sagte Toicic und strahlte mit den 
Vereinsmitgliedern bei sonnigem 
Herbstwetter um die Wette.

Am Vortrag hatte der Bürgerbus ein 
Ziel angesteuert, das auf dem regu-
lären Fahrplan nicht zu finden ist. 
Heinrich Mahnken, Vorsitzender des 
Bürgerbusvereins, sowie Wolfgang 
Schubert, geschäftsführender Vor-
stand, hatten sich auf den Weg zur 
Kreissparkasse Soltau gemacht, um 
dort eine Spende entgegenzuneh-
men. Weil in diesem Jahr kostenin-
tensive Reparaturen am Fahrzeug 
erforderlich waren, die den Verein 
natürlich finanziell belastet haben, 
hatte sich der Vorstand mit der Bitte 
um finanzielle Unterstützung an die 
KSK Soltau gewandt. Um das hohe 
ehrenamtliche Engagement des Ver-
eins zu würdigen und die Reparatu-
ren zu ermöglichen, spendete das 
Geldinstitut 1.000 Euro aus dem 
örtlichen Reinertrag der Lotterie 
„Sparen+Gewinnen“. KSK-Vor-
standsvorsitzender Dr. Matthias 
Bergmann und Christoph Nolting, 
Leiter Vorstandsstab, übergaben die 
Spende symbolisch an die Vereins-
vertreter. „Wir engagieren uns für die 
Region und möchten hier vor Ort 
etwas bewegen. Den Bürgerbus 
Schneverdingen haben wir deshalb 
gern unterstützt“, betonte Bergmann 
und setzte sich für das obilagotrische 
Übergabefoto spontan hinter das 
Steuer des rot-weißen Fiat Ducato. 
„Unser Angebot kommt gut bei der 
Bevölkerung an und hat sich inzwi-
schen etabliert. Einige Hausärzte 
vergeben bereits Termine nach den 
Fahrzeiten unseres Bürgerbusses“, 
berichtete Mahnken. Er freute sich 
zudem über die Ankündigung des 
Vorstandsvorsitzenden, dass die 
Kreissparkasse Soltau den Bürger-
busverein Schneverdingen auch 
künftig fördern werde. Die KSK wer-
de den Schneverdinger Verein auch 
bei der Beschaffung des neuen Fahr-
zeugs im kommenden Jahr unter-
stützen und den Ehrenamtlichen 
zudem in den kommenden drei Jah-
ren finanziell unter die Arme greifen.

Der Schneverdinger Bürgerbus 
fährt seit 1. März 2015 auf drei Linien 
montags bis freitags, legt täglich - an 
250 Tagen im Jahr - 315 Kilometer 
zurück. Seit der Inbetriebnahme ha-
ben sich die Fahrgastzahlen laut Ver-
einsvorstand von 1.838 in den ersten 

Mitglieder des Bürgerbusvereins mit dem 25.000 Fahrgast Susanna Toicic (vorn 5.v.li.) und stellvertretender 
Bürgermeisterin Karin Meyer (4.v.li.).  Foto: mk

Daumen hoch für den Bürgerbusverein: KSK-Vorstandsvorsitzender Dr. 
Matthias Bergmann (am Steuer), Heinrich Mahnken (re.), Vorsitzender 
des Bürgerbusvereins, sowie Christoph Nolting, Leiter Vorstandsstab der 
Kreissparkasse Soltau. Foto: Kreissparkasse Soltau

zehn Monaten auf in diesem Jahr 
bislang 6.345 (Stand 30. Oktober) 
erhöht. „Das ist eine Steigerung um 
das dreieinhalbfache“, freut sich 
Fahrdienstleiter Andreas Kurock. Für 
dieses Jahr rechne der Verein mit 
einer Zahl von rund 7.500 Fahrgä-
sten. „In den ersten zehn Monaten 
dieses Jahres haben wir täglich gut 
30 Fahrgäste gezählt, was einem Mo-
natsdurchschnitt von 635 Fahrgästen 
entspricht“, berichtet Kurock.

Der tägliche Einsatz fordert natür-
lich seinen Tribut, zumal der Bus in-
zwischen rund 322.000 Kilometer auf 
dem Tacho hat. Somit häufen sich 
Reparaturen, die  zudem teurer wer-
den. Weil aber im Linienverkehr Ver-
lässlichkeit das A und O ist, hatten 
mehrere Mitglieder dem Verein aus 
eigener Tasche ein Darlehen gewährt.  
Mit dem Geld konnte ein gebrauchtes 
Ersatzfahrzeug beschafft werden. 
„Wenn wir das nicht gemacht hätten, 
hätten wir 2018/2019 für 89 Tage den 
Betrieb einstellen müssen“, betont 
Mahnken. Inzwischen habe auch das 
Ersatzfahrzeug 54.000 Kilometer zu-
rückgelegt. „Diese Maßnahme hat 
wesentlich zum Erfolg des Bürger-
busvereins Schneverdingen beige-
tragen“, unterstreicht Kurock. 

Mitte Februar kommenden Jahres 
wird der Verein voraussichtlich einen 
neuen Bus in Empfang nehmen und 
ab 1. März einsetzen. Finanziert wird 
das Fahrzeug vom Land Niedersach-

sen und vom Heidekreis. Wichtig sind 
auch künftig die Zuschüsse vom 
Landkreis und der Stadt Schnever-
dingen sowie die Gelder, die Spon-
soren, zum Beispiel durch Werbung 
am und im Bus, beisteuern. „Diese 
Einnahmen sind ganz wesentlich für 
den zuverlässigen Betrieb“, macht 
Kurock deutlich. Und weiter: „Sehr 
erfreulich sind die Beschlüsse der 
Stadt, den Bürgerbus im kommenden 
Jahr mit 11.000 Euro plus 6.000 Euro 
Reparaturkostenzuschuss zu för-
dern. Außerdem übernimmt die Stadt 
die Kosten für die Verlängerung der 
Fahrerlaubnis der Fahrerinnen und 
Fahrer.“

Der Bürgerbusverein, der Mitglied 
im Verein „Pro Bürgerbus Nieders-
achsen“  ist,  hat derzeit 85 Mitglieder, 
von denen 34 aktiv mitarbeiten. 24 
Mitglieder wechseln sich hinter dem 
Steuer ab. Sehr zur Freude des 
Teams konnten mit Jutta Duden und 
Lissy Dettmering zwei neue Fahrerin-
nen gewonnen werden. „Wir machen 
das alle gern“, so Mahnken zum eh-
renamtlichen Engagement der Mann-
schaft. Von diesem profitieren insbe-
sondere ältere Einwohnerinnen und 
Einwohner. „Allein im September 
haben wir 109  Fahrgäste, die auf 
Rollatoren angewiesen sind, beför-
dert“, erklärt Mahnken. Auch er freut 
sich über die steigenden Fahrgast-
zahlen: „Mit 635 im Monatsschnitt 
können wir uns sehen lassen.“

BENEFELD. Der hiesige SPD-Bun-
destagsabgeordnete Lars Klingbeil 
lädt alle Interessierten zu seiner öf-
fentlichen Diskussionsveranstaltung 
„Klingbeil im Gespräch“ am Mitt-
woch, dem 20. November, ab 18.30 
Uhr in der Begegnungsstätte Bene-
feld, Niedersachsenplatz 1, ein.

„Das persönliche Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ist für 
meine Arbeit als Bundestagsabge-
ordneter sehr wichtig“, so Klingbeil. 
Sei es doch seine Aufgabe, so der 

41jährige weiter, sich um Anregun-
gen und Anliegen in der Region zu 
kümmern.

Der SPD-Politiker will deshalb an 
diesem Abend mit den Gästen ins 
persönliche Gespräch kommen, Fra-
gen beantworten und Hinweise und 
Kritik aufnehmen. „In Bomlitz können 
die Gäste alles ansprechen - von der 
wirtschaftlichen Situation vor Ort 
über die medizinische Versorgung 
bis zum Breitbandausbau.“ Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Lars Klingbeil lädt zum Gespräch nach Benefeld ein. Foto: Sandra Krafft

Klingbeil lädt ein
Diskussionsveranstaltung in Benefeld

Bauthemen
SOLTAU. Am Dienstag, dem 19. 

November, steht die nächste Sitzung 
des Bauausschusses des Soltauer 
Stadtrats auf dem Plan. Beginn ist 
um 17 Uhr im Sitzungssaal des Alten 
Rathauses. 

48. Hobbymarkt in Hermannsburg
HERMANNSBURG. In der Vorweih-

nachtszeit treffen sich etliche Teilneh-
mer und Besucher zum traditionellen 
Hermannsburger Hobbymarkt: Am 
Samstag, dem 23. November, startet 
um 10 Uhr in der Pausenhalle der 
Oberschule, Harmsstraße 1, bereits 
die 48. Auflage der Veranstaltung, bei 
der natürlich auch dieses Jahr wieder 
mit Kaffee, Kuchen und andere Lecke-
reien für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt ist. Hier können die Besucher 
sich schon früh inspirieren lassen, klei-
ne Geschenke erwerben und sich mit 
Dekorationen auf die Advents- und 
Weihnachtszeit vorbereiten. Von fast 
50 Ausstellern in langer Vorbereitungs-

zeit liebevoll hergestellt, warten etliche 
Artikel auf die Besucher: Taschen, ge-
strickte Socken, filigrane Stickereien, 
gehäkelte Decken sowie genähte 
Tischdecken und Kissen, Schlüssel-
anhänger aus Tauseil, Tonkarton-, 
Papier-, Tiffany-, Patchwork-, Seiden-
malereiarbeiten, Bilder mit Pastellkrei-
de, Acryl- und Wachstechnik gefertigt, 
Radierungen,  Schmuck aus Silber-
besteck und in vielen unterschiedli-
chen Varianten, Glasperlen, 
Schaum-Korallen, Jaspis, Edelsteine, 
Zinnfiguren sowie Beton-, Holz-, Ke-
ramik-, Metallarbeiten für Haus und 
Garten. Zur Auswahl stehen außerdem 
Puppenkleidung, ebenso Kleidung für 

Kinder und Erwachsene in großer Aus-
wahl, Krabbeldecken, Rucksäcke, 
Quilling, Körnerkissen, selbstgemach-
te Seifen,  Marmeladen, unterschied-
lich gestaltete Karten, Geschenkver-
packungen, Fliesen mit Sprüchen, 
Kerzen und Sterne, Windlichter, Holz-
bilder,  weihnachtliche Gestecke und 
Deko, Modelleisenbahnartikel, Figuren 
aus Pappmachee, Uhren auf Schall-
platten, Leuchtobjekte und vieles an-
dere mehr. Zudem wird Karin Livings-
ton wie gewohnt das alte Handwerk 
des Stuhlflechtens zeigen. Ebenso 
können Interessierte den Kunsthand-
werkern bei der Arbeit mit der Stick-
maschine über die Schulter schauen.

Kurze Zahnimplantate ersetzen  
aufwendigen und kostenintensiven 
Knochenaufbau

Wir laden Sie ein zu einem kostenlosen

Informationsabend: 
Mi., 20. November 2019, 20 Uhr
Zahnärztehaus Buchholz, 
Hamburger Straße 6, 21244 Buchholz

Referenten: 
Dr. Caroline Cordesmeyer, 
Fachzahnärztin für Oralchirurgie, 
Dr. Horst Palluck, 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

Dieses Jahr werden in Deutschland ca. 1 Millionen Zahnimplantate eingesetzt.  
Um ein solches Implantat zu inserieren braucht es genügend Knochen, 
fehlt dieser, sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen 
nötig. Besonders freut es, dass die moderne ästhetische Zahnmedizin 
bereits heute schon bewährte Methoden bereit hält, um Implantate trotz 
fehlendem Knochen einzusetzen. Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate. 
Hierzu möchten wir Sie herzlich zu unserer kostenfreien Informations- 
veranstaltung einladen.

Bitte melden Sie sich an: Tel. 04181 942 39 00
www.zahnaerztehaus-buchholz.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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„Beflügelt“: Klaviermusik

Fahrlehrer betrunken

BENEFELD. Zum nächsten „Be-
flügelt“- Konzert lädt die Freie Wal-
dorfschule Benefeld - in Zusammen-
arbeit mit dem Forum Bomlitz - am 
24. November um 17 Uhr ein. Der 
Pianist Youngho Park spielt dann im 
Pavillon romantische Klavierwerke, 

unter anderem von Chopin und 
Brahms. Der in Südkorea geborene 
Youngho Park ist derzeit Masterstu-
dent in der Klasse von Professor 
Roland Krüger an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien in Han-
nover. 

Ernährung
SOLTAU. Auf die Frage „Lässt sich 

Berufstätigkeit und die Zubereitung 
von ausgewogenen, frischen Mahl-
zeiten vereinbaren?“ möchte die Ko-
ordinierungsstelle Frau & Wirtschaft 
Heidekreis jetzt bei einem (kosten-
pflichtigen) Vortrag eingehen: Refe-
rentin Anne Zähring möchte am Don-
nerstag, dem 21. November, von 
17.30 bis 19.30 Uhr im Soltauer 
Landkreisgebäude, Harburger Stra-
ße 2, Raum 305, Mut machen und 
Wege aufzeigen, auch im Berufsall-
tag frische Mahlzeiten auf den Tisch 
zu bringen, ohne dafür Stunden am 
Herd stehen zu müssen. Anmeldun-
gen für den Vortrag sind bis zum 18. 
November unter der Telefonnummer 
(05191) 970612 oder per Mail an 
 koostelle@heidekreis.de möglich.

Einbruch I
BISPINGEN. In der Nacht zum ver-

gangenen Donnerstag hebelten Un-
bekannte gegen 4 Uhr die Tür zu 
einem Gebäudekomplex in der Bi-
spinger Gartenstraße auf. Im Inneren 
des Objekts zerstörten sie mehrere 
Türen, gelangten in verschiedene 
Praxisräume und entwendeten Bar-
geld. Der Gesamtschaden wird laut 
Polizeibericht auf mehrere tausend 
Euro geschätzt.

Einbruch II
WESSELOH. In der Schnverdinger 

Ortschaft Wesseloh zerstörten Un-
bekannt in der Nacht zum vergange-
nen Mittwoch die Eingangstür des 
Dorfgemeinschaftshauses in der 
Wesseloher Straße und gelangten in 
den Flur. „Vermutlich aufgrund eines 
Bewegungsmelders ließen sie von 
ihrem weiteren Vorhaben ab“, heißt 
es im Polizeibericht. Entwendet wur-
de jedenfalls nichts.

SOLTAU. In Soltau kontrollierten  
Polizeibeamte nach einem Hinweis 
aus der Bevölkerung am vergange-
nen Freitagvormittag einen mit Fahr-
schüler und -lehrer besetzten Fahr-
schulwagen. „Der Fahrlehrer zeigte 

Skat & Kniffeln
MUNSTER. Zum Skat- und Knif-

felturnier lädt die SPD Munster für 
den 23. November um 16 Uhr ins 
Soldatenheim „Oase Zum Oertzetal“ 
in Munster, Danziger Straße 74, ein. 
Für alle Teilnehmer gibt es einen 
Fleischpreis, zudem wird eine drei-
tägige Berlinreise für zwei Personen, 
gesponsert vom Bundestagsabge-
ordneten Lars Klingbeil, verlost. Der 
SPD-Ortsverein weist darauf hin, 
„dass Mitglieder und Sympatisanten 
extremer Organisationen nicht teil-
nehmen dürfen.“ Anmeldungen neh-
men bis zum 20. November Horst 
Theil, Telefon (05192) 4120, E-Mail  
horst.theil@gmx.de, und Michael 
Klingbeil, Ruf (05192) 88567, E-Mail  
Klingbeil.Michael@kabelmail.de, 
entgegen.

Anzeichen eines Alkoholkonsums“, 
heißt es im Polizeibericht. Also führ-
ten die Beamten einen Test durch - 
das Ergebnis lautete: 0,92 Promille. 
Die Polizei leitete ein Verfahren ein 
und untersagte die Weiterfahrt.

Kulturverein als Bauherr?
Vorstandsmitglieder stellen neues Konzept für „Alte Schlachterei“ vor

Fortsetzung von Seite 1

In Sachen Planungskosten und 
Statik könnte der Verein nach eige-
nen Aussagen Eigenleistungen in 
Höhe von rund 200.000 Euro erbrin-
gen. Durch Sach-, Material- und 
Geldspenden sowie Crowdfundig 
könnten laut Wildtraut etwa 150.000 
Euro beigesteuert werden. Und wei-
tere 150.000 Euro wolle der Verein 
durch zusätzliche Eigenleistungen 
sowie Benefizveranstaltungen und 
ähnliches zusammenbekommen. 

Der Kulturverein geht also davon 
aus, die Gesamtinvestitionssumme 
in Höhe von rund 2,1 Millionen um 
500.000 Euro auf 1.632.000 redu-
zieren zu können. Und sollte der 
Kulturverein formal als Bauherr fun-
gieren, dann könnten gegebenen-
falls Fördermittel vom Land Nieder-
sachsen eingeworben werden, die 
laut Wildtraut „bei 200.000 Euro und 
auch darüber liegen könnten.“ Bei 
einem Investitionskostenzuschuss 
der Stadt Schneverdingen in Höhe 
von 100.000 Euro bleibe dann unter 
dem Strich eine erforderliche Kre-
ditaufnahme in Höhe von 1.332.000 
Euro. Was die jährlichen Kosten an-

geht, so rechnet der Kulturverein mit 
66.600 Euro pro Jahr zur Tilgung 
des Darlehens. Die Gebäude-Ne-
benkosten beliefen sich im „sehr 
konservativ gerechneten Betriebs-
konzept“ auf 21.983 Euro, zusätzli-
che Personalkosten auf 22.800 Eu-
ro pro Jahr. Demgegenüber stünden 
Einnahmen, unter anderem durch 
Vermietung des Ladenlokals, in Hö-
he von etwa 44.000 Euro jährlich. 
Das ergebe letztlich einen benötig-
ten Zuschuss zur Defizitabdeckung 
von 67.383 Euro pro Jahr. Mit die-
sem Modell wären die jährlichen 
Aufwendungen der Stadt Schnever-
dingen laut Kulturverein jeweils 
deutlich geringer im Vergleich zur 
eigenen Bauherrenfunktion der 
Stadt (jährlich 106.600 Euro) oder 
zur Anmietung von Räumen in ei-
nem investorfinanzierten Neubau 
(mindestens 88.992 Euro pro Jahr). 

Das Ganze ließe sich freilich nur 
dann realisieren, wenn die Mehrheit 
der rund 1.000 Mitglieder des Kul-
turvereins bei einer Mitgliederbefra-
gung grünes Licht gebe. Dies werde 
aber wohl der Fall sein, so Barg-
mann, „denn unsere Mitglieder war-
ten schon darauf, dass etwas pas-

So könnte das neue Kulturzentrum auf dem Areal der „Alten Schlachterei“ aussehen (Ansicht Nordwest). Visualisierung: Dipl.-Ing. (FH) Architekt Christian Wildtraut

siert.“ Bleibt abzuwarten, wie die 
Ratsfraktionen das Konzept aufneh-
men. Laut Bargmann habe es „po-
sitive Signale gegeben“, aber mit 
Blick auf die Finanzierung auch kri-
tische Töne. Weil der Mietvertrag 
der Kulturstellmacherei im März 
2023 auslaufe, sollte allerdings nicht 
allzuviel Zeit ins Land gehen, zumal 
sich das Einwerben von Fördergel-
dern nicht von heute auf morgen 
realisieren lasse. Realistischer Bau-
beginn wäre im Frühjahr 2021, also 
vor den Kommunalwahlen. Mit der 
Fertigstellung und Eröffnung könne 
dann im Herbst 2021 gerechnet wer-
den.

Probleme mit Lärmemissionen 
sieht der Kulturverein übrigens 
nicht, da es entsprechende Schall-
schutzmaßnahmen gebe. Zudem 
werde sich die Geräuschkulisse im 
Freien nicht von der des Gastrono-
miebetriebes in der Nachbarschaft 
unterscheiden. Außerdem werde es 
im Kulturzentrum keine Discoveran-
staltungen oder Partys geben. Auch 
befürchtete Probleme in Sachen 
Parkplatzbedarf teilt der Kulturver-
ein nicht. Die Stellplätze der Kreis-
sparkasse dürften bei Abendveran-

staltungen genutzt werden, „außer-
dem stehen“, so Wildtraut, „im nä-
heren Umfeld ausreichend öffentli-
che Parkplätze zur Verfügung. Der 
Rathausparkplatz ist nicht weit 
entfernt - und viele unserer Besu-
cher kommen erfahrungsgemäß 
sowieso nicht mit dem Auto.“ Dies 
sehe im Übrigen auch der zuständi-
ge Fachbereich der Stadtverwal-
tung so. 

Und wie geht es nun weiter? Sein 
Konzept will der Kulturverein im Ja-
nuar kommenden Jahres im Rah-
men einer öffentlichen Veranstal-
tung in Kooperation mit der Mehr-
heitsgruppe SPD/Grüne des Stadt-
rates der Öffentlichkeit präsentie-
ren, ebenso seinen Mitgliedern in 
der Versammlung am 31. Januar 
2020. 

Bargmann jedenfalls spricht von 
einem „Leuchtturmprojekt für 
Schneverdingen“: „Es wird ein Ort 
der Begegnung, ein Treffpunkt für 
jung und alt. Ein Ort für alle Bürger 
und für alle Vereine. Wir erwarten 
eine Steigerung der Attraktivität der 
Stadt und eine deutliche Belebung 
der Innenstadt.“

Marktstraße 4 · Soltau ·  05191 9274376
Mo. bis Fr. 9.30  – 18.30 Uhr 

Sa. 9.00  – 16.00 Uhr

Gemeinsam punkten

INVENTUR-VERKAUF
EXTRA-
RABATT

AUF ALLE
REDUZIERTEN ARTIKEL

AUF ALLE LAUFSCHUHE
ADIDAS, NIKE, BROOKS

(OHNE GORETEX)

AUF FUSSBALLSCHUHE
TOPMODELLE VON
NIKE UND ADIDAS

EXTRA-RABATT AUF ALLE 
REDUZIERTEN ARTIKEL IM 

LAGERVERKAUF

Marktstraße 5 · Soltau 
 0 51 91 1 45 84

Mo. bis Fr. 9  – 19 Uhr · Sa. 9  – 16 Uhr

Am Markt 1 · Schneverdingen
 0 51 93 9 86 96 06

Mo. bis Fr. 9  – 18 Uhr · Samstag 9  – 14 Uhr

20 %

50 %20 % 50 %

20 %
AUF TRAININGSBEKLEIDUNG

FÜR KINDER

14 . bis 16. November 2019

BIS
ZU
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lokalsport

„Mini-Meister“ an der Platte
Tischtennis: Spaß und Sport beim Treffen der Talente in Soltau

Bispinger Läufer vorn dabei
MTV-Sportler beim traditionellen Herbstlauf des SV Kirchboitzen

Bispinger beim Bundesranglistenturnier

SOLTAU. „Dabeisein ist alles“ - un-
ter diesem Motto stand der Ortent-
scheid der Tischtennis-„Mini-Mei-
sterschaften“ unter der Regie des 
MTV Soltau. Die Mädchen und Jun-
gen traten in drei Altersklassenan: bis 
acht Jahre, neun und zehn Jahre 
sowie elf und zwölf Jahre. „Die Kinder 
hatten Spaß an unserem Sport, und 
einige haben deutlich ihr Talent be-
wiesen”, freuten sich die Organisato-
ren Thomas Schulz, Frank Backhaus 
und Matthias Schlange über die Brei-
tensportaktion, die der Verein in der 
Schützenhalle in Soltau ausgerichtet 
hatte.

Elia Chiarello in der AK neun und 
zehn Jahre sowie Hannes Grüber und 
Joleen Höppner in der AK elf und 
zwölf Jahre setzten sich gegen die 
Konkurrenz durch. Die Siegerinnen 
und Sieger erhalten nun beim Kreis-
entscheid die Gelegenheit, sich für die 
Endrunden in den Bezirken und dort 
wiederum für das Turnier auf Ver-
bandsebene zu qualifizieren. Wer 
zehn Jahre alt ist oder jünger, dem 
winkt sogar über die verschiedenen 
Qualifikationsstufen die Teilnahme am 
Bundesfinale der „Mini-Meisterschaf-

BISPINGEN. Der SV Kirchboitzen 
feiert in diesem Jahr sein 100jähriges 
Bestehen. Auch in diesem Jahr ver-
anstaltete der Verein wieder den 
Herbstlauf, an dem traditionell auch 
die Läufer des MTV Bispingen teil-
nehmen.

Seit einigen Jahren gibt es neben 
den Kinderläufen und den Läufen 
über die sieben und 14 Kilometer 
einen Staffellauf über 4x3,5 Kilome-
ter. Seitdem dieser Staffellauf ange-
boten wird, hat der MTV Bispingen 
stets mindestens eine und in den 
vergangenen drei Jahren sogar zwei 
Staffeln gemeldet. Nachdem im ver-
gangenen Jahr aufgrund einer fal-
schen Aufstellung der Staffeln kein 
vorderer Platz hatte erreicht werden 
können, hatten die Aktiven in diesem 
Jahr etwas gutzumachen. Es melde-
ten sich diesmal derart viele Läufe-
rinnen und Läufer, dass sogar drei 
Staffeln aufgestellt werden konnten.

Die erste Staffel in der Reihenfolge 
Melwin Westphal, Daniel-Andre 
Tetzlaff, Johanna und Leon Muhme 
musste sich nur der Mannschaft des 
SV Viktoria Rethem geschlagen ge-
ben und belegte den hervorragenden 
2. Platz. Die zweite Staffel wurde 
jeweils durch Vater und Tochter ge-
bildet. Hier starteten Hannah-Faith 

ten“ im Juni 2020. Die „Mini-Meister-
schaften“ sind seit ihrem Startschuss 
im Jahr 1983 mit mehr als 1,5 Millio-
nen teilnehmenden Kindern die er-
folgreichste Nachwuchswerbeaktion 

und Andreas Tetzlaff sowie Sarah 
und Holger Lehmkuhl. Sie kamen 
kurz hinter der zweiten Staffel ins Ziel 

im deutschen Sport. Prominentester 
ehemaliger „Mini“ ist Nationalspieler 
Bastian Steger, der bei Weltmeister-
schaften Silbermedaillen und bei 
Olympischen Spielen Bronze für 

und belegten Platz 3. Auch die dritte 
Staffel, die durch die Familie War-
schun gebildet wurde, meisterte die 

Deutschland gewann. Wer Lust am 
Tischtennis hat und beim MTV Soltau 
selbst einmal den Schläger schwin-
gen möchte, ist dazu eingeladen, 
beim Training vorbeizuschauen. Die-
ses steht mittwochs ab 17 Uhr in der 
Sporthalle Rosenstraße und freitags 
ab 16.30 Uhr in der Schützenhalle in 
Soltau auf dem Plan. Nähere Informa-
tionen erhalten Interessierte auf der 
Homepage des Vereins unter www.
mtv-soltau.de. Die Sieger und Plazier-
ten der „Mini-Meisterschaften“ in der 
Übersicht: Jungen elf und zwölf Jah-
re (drei Teilnehmer): 1. Hannes Grüber 
(2:0-Spiele / 6:0-Sätze), 2. Noah Wes-
seloh (1:1 / 3:3), 3. Joleen Höppner 
(0:2 / 0:6). Jungen neun und zehn 
Jahre (drei Teilnehmer): 1. Elia Chia-
rello (2:0-Spiele / 6:0-Sätze), 2. Jor-
dan Höppner (1:1 / 3:3), 3. Luca Ma-
mani (0:2 / 0:6). Mädchen elf und zwölf 
Jahre (eine Teilnehmerin): 1. Joleen 
Höppner. 

Offen für alle: 1. Elia Chiarello 
(5:0-Spiele / 15:0-Sätze), 2. Noah 
Wesseloh (4:1 / 12:4), 3. Hannes Grü-
ber (3:2 / 9:7), 4. Jordan Höppner (2:3 
/ 8:9), 5. Luca Mamani (1:4 / 3:12), 6.      
Joleen Höppner (0:5 / 0:15).

Strecke: Tjorven, Maarten, Mutter 
Maike und Finja Warschun belegten 
den guten 7. Platz.

Beim Herbstlauf in Hösseringen am Start: die Läuferinnen und Läufer vom MTV Bispingen.

Im malerischen Bingen am Rhein stand jüngst das zweite von der Deutschen 
Taekwondo Union (DTU) ausgetragene Bundesranglistenturnier auf dem Plan. 
Dort traten mehr als 280 Sportler aus 51 Vereinen aus Deutschland, Belgien 
und Dänemark an, um auf vier Wettkampfflächen vor nationalen Bundeskampf-
richtern im Poomsae-Lauf zu gewinnen. Ausrichter war der TC Bingen. Für die 
organisatorische Leitung des Turniers war Manuel Kolb, DTU-Vizepräsident 
Technik, zuständig. Die Wettkampfleitung lag in den Händen von Rainer Tobias, 
Bundeskampfrichterreferent Technik. Zugleich gilt dieses Turnier als hervor-
ragende Vorbereitung auf die Deutsche Meisterschaft, die Ende November im 
niedersächsischen Gehrden ausgetragen wird. Auch zwei Sportler vom MVT 
Bispingen, Tuong-Vi Hannah Do und Tung-Duong Tim Do, mischten in Bingen 
mit. Tim Do nutze den Wettkampf, um sich vor den Bundestrainern Hado Yun 
und Daniela Kohler um eine Nominierung zu der im kommenden Jahr anste-
henden Weltmeisterschaft zu bewerben. Außerdem wollte er unbedingt als 
Mitglied des Taekwondo-Poomsae-Bundeskaders wertvolle Punkte in der 
Bundesrangliste sammeln. Im Einzelwettbewerb der Schülerklasse (acht bis 
elf Jahre) setzte sich Hannah Do eindrucksvoll in Szene und führte klar mit 
großen Vorsprung im Halbfinale. Im Finale sicherte sie sich unter 14 Starterin-
nen die Bonzemedaille. Im Team mit Sabrina Sidor (BTU) und Yasmin Flotow 
(NWTU) gewann sie wie bereits bei den „Austrian Open“ die Goldmedaile. Ihr 
Bruder Tim Do gewann im Einzellauf der Juniorklasse (15 bis 17 Jahre) Silber 
und holte ebenfalls Silber im Paarlauf mit Anna Siepmann (Redfire). Wegen 
seiner sehr guten Leistungen in den vergangenen Wettkämpfen wurde Tim Do 
von der DTU sowohl im Einzel als auch für den Paarlauf mit Anna Siepmann 
für die Deutsche Nationalmannschaft Poomsae nominiert, die jüngst bei der 
„4th Open TKD SAC Poomsae-Meisterschaft“ in Loures in Portugal angetreten 
ist. Das Foto zeigt den NTU-Kader.

Spaß am Tischtennissport hatten die Mädchen und Jungen bei den „Tisch-
tennis-Mini-Meistrerschaften“ in Soltau.

Heinrich Mahnken (li.) und Willi Heindl vom TV Jahn. 

SCHNEVERDINGEN. Mit Heinrich 
Mahnken in der M 80 und Willi Heindl 
in der M 70 hatten sich zwei Schne-
verdinger Senioren intensiv auf die 
letzten Leichtathletik-Bezirksmeister-
schaften der Freiluftsaison, dem Wer-
ferfünfkampf in Horneburg, vorbe-
reitet. Gleich zu Beginn konnten beide 
in ihrer stärksten Disziplin, dem Ku-
gelstoßen, glänzen. Mahnken gelang 
mit 8,97 Metern der weiteste Stoß der 
M 80 und er setzte sich mit guten 698 
Punkten an die Spitze. Heindl  konn-
te ebenfalls mit sehr guten 10,73 Me-
tern und 712 Punkten sogleich die 
Spitze erobern. Auch im Hammerwer-
fen zahlte sich das konzentrierte Trai-
ning mit dem ungewohnten Gerät 
aus: Mahnken erzielte 22,31 Meter 
und 539 Punkte, die 23,54 Meter von 
Heindl  brachten 418 Punkte. Auch im 
Diskus holten beide mit 22,83 Metern 
(448 Punkte) und neuer persönlicher 
Bestleistung sowie 17,43 Metern und 
438 Punkte achtbare Ergebnisse. 

Vom Winde verweht wurden dann 
für viele Athleten die Speerwurflei-
stungen bei drehenden und böigen 
Winden. Heindls 20,08m brachten 
352 Punkte, während sich Mahnken 
mit unbefriedigenden 13,30m und 
269 Punkten begnügen musste. Auf-
grund der fehlenden Trainingsgeräte 
war dann die fünfte Disziplin, der Ge-
wichteweitwurf, für beide Athleten 

BISPINGEN. „Von 5 auf 42 Kilome-
ter in 2021“ - das ist das Ziel der Teil-
nehmer der neuen Gruppe, die die 
Lauftreffsparte des MTV Bispingen 
ins Leben gerufen hat. Dazu Mara-
thonläuferin Kirsti Sarikaya vom 
MTVB: „Wer locker im ruhigen Tempo  
fünf Kilometer durchlaufen kann, ist 
willkommen.  Wir wollen ab 6. Dezem-
ber langsam die Vorbereitung auf ei-
nen Frühjahrsmarathon im April 2021 
beginnen. Dazu treffen wir uns zum 
Bahntraining auf dem Sportplatz des 
MTV Bispingen neben der Jugend-
herberge.“ Dort gibt es unter anderem 

Neuland. Die Leistungen, nachdem 
man sich mit Gerät und Wurftechnik 
schnell angefreundet hatte, waren 
dann erfreulich. Heindl mit 10,05m 
und 534 Punkten und Mahnken mit 
8,58m und 519 Punkten konnten da-
mit ihre Ergebnisse in der Gesamt-
wertung auf ein sehr gutes Level he-
ben. Die 2.463 Punkte ergaben letzt-
lich für Mahnken die Bronzemedaille. 
Heindl erzielte in seiner Altersklasse 
genau einen Punkt mehr - und das 
bedeutete für ihn mit erzielten 2.464 
Punkten seinen ersten Bezirksmei-
stertitel für den TV Jahn Schneverdin-
gen. 

Mit diesen sehr guten Gesamtresul-
taten wollen beide in dieser komple-
xen Mehrkampfdisziplinin der Saison 
2020 verstärkt angreifen. Die ersten 
Leistungstests stehen mit den Win-
terwurfmeisterschaften bereits im 
Januar des neuen Jahres in Hannover 
auf dem Plan. Seit den Herbstferien 
wird in Schneverdingen jeweils mitt-
wochs ab16.45 Uhr in der Sporthalle 
der KGS und freitags ab 17 Uhr  in der 
großen Halle in der Harburger Straße 
trainiert. Solange es das Wetter zu-
lässt, wird jeweils dienstags und nach 
Absprache auch samstags und sonn-
tags im Stadion am Osterwald zusätz-
lich Kraftausdauer und Kondition für 
die anstehenden Hallenwettkämpfe 
ab Anfang Dezember aufgebaut.

individuelles Tempotraining. Die län-
geren Laufeinheiten werden sams-
tags vormittags absolviert. Im kom-
menden Jahr sind dann mehrere 
Teilnahmen an Volksläufen zur Vorbe-
reitung geplant, unter anderem die 
Hella-Lauf-Cup Serie in Hamburg im 
September. Auch diejenigen sind will-
kommen, die keinen Marathon laufen 
möchten, sondern einfach in der 
Gruppe trainieren und eventuell bei 
einem Volkslauf an den Start gehen 
wollen. Ansprechpartnerin ist Kirsti 
Sarikaya unter der Rufnummer 0176-
4905970.

Laufen: „Von fünf auf 42“

Bezirksmeistertitel
TVJ-Athleten holen in Horneburg Medaillen
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Bald auf der Zielgeraden
Buchdruck-Museum: Vorbereitungen schreiten fort

SOLTAU. Im „fliegenden Klassen-
zimmer“ des Soltauer Spielmuseums 
treffen sich die Mitglieder des Vereins 
„Erlebniswerkstatt Buchdruck-Mu-
seum Soltau“ am 19. November um 
18 Uhr. 1. Vorsitzender Reinhard Rie-
del zeigt dabei in einer unterhaltsa-
men Bildpräsentation, was in diesem 
Jahr geschehen ist und wie es um 
die Finanzen sowie die Realisierung 
des Museumsprojektes des Vereins 
steht. Gäste sind zu dieser Veranstal-
tung willkommen.

„Unsere Mittelbeschaffung ist zwar 
noch nicht abgeschlossen, aber im-
mer mehr in ‚trockenen Tüchern‘“, so 
Riedel vorab. Die Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung 
(„LandKULTUR“) fördere mit 100.000 
Euro. Die Leader-Region „Hohe Hei-
de“ werde in Kürze ihren Zuwen-
dungsbescheid über 60.000 Euro 
erteilen. Durch die zugesagte Spen-
de des Fördervereins der Soltauer 
Wirtschaft und durch die Vereinsmit-
tel (Spenden und Mitgliedsbeiträge) 
käme man auf 40.000 Euro Eigen-
mittel. Die Bearbeitung eines letzten 
gestellten Antrages und die Ein-
werbung von weiteren privaten 
Spenden werde aber noch bis zum 
Frühjahr dauern, um dann spätes-
tens zum 1. April 2020 mit dem Um-
bau in der Soltauer Kirchstraße 2 zu 
beginnen.

Weitere Mittel seien noch nötig, 
insbesondere um die Zinsen der Vor-
finanzierung aufzubringen, aber 
auch, um für Unvorhergesehenes 
gewappnet zu sein. „Hier setzen wir 
auf weitere 20.000 Euro“, erläutert 
Riedel. Der Verein sei zuversichtlich, 
dass sich auch finanzkräftige Betrie-
be und Institutionen im Heidekreis 
mit größeren und kleineren Spenden 
beteiligten, „damit wir endlich auf die 
Zielgerade einbiegen.“ Die Mitglie-
derzahl der „Bleiläuse“ ist stetig von 
anfänglich zehn Personen auf inzwi-

schen 75 gestiegen. Bei 120 Mitglie-
dern wäre der Verein finanziell und 
personell sehr solide und vor allem 
unabhängig aufgestellt, so der 1. 
Vorsitzende. Daher sei für die Guten-
bergjünger jeder Neueintritt eine gro-
ße Stärkung des kulturellen Projekts.

Seit 2018 ist die alte Buchdrucker-
kunst immaterielles UNESCO-Kul-
turerbe. Das geplante Aktiv-Museum 
„Die Bleilaus - Schrift- und Druck-
welt“ soll nicht nur die neue Heimat 
für Makottchen „Guddi, die Bleilaus“, 
werden, sondern für weit mehr als 
hundert Schriften, eine Lino-
type-Setzmaschine und diverse 
Druckmaschinen. Auch der erste 
Schritt in Richtung Inklusion ist ge-
macht: Die „Aktion Mensch“ hat un-
abhängig vom Projekt 5.000 Euro für 
die Beschilderung der Setzkästen 
mit Braille-Schrift zur Verfügung ge-
stellt. Blinde können durch die an-

Setzkästen mit Braille-Schrift-Hinweis für Blinde. Foto: Fritz van Rechtern

gebrachte Punktschrift die Setzkas-
teninhalte identifizieren und dann 
selbständig setzen, indem sie die 
großen Buchstaben ertasten und die 
kleinen durch die vorgegebene An-
ordnung jedes Setzkastens finden.

„Bei der Anfertigung der Schilder 
stand uns die ‚Deutsche Blindenstu-
dienanstalt‘(blista) aus Marburg mit 
Rat und Tat zur Seite.“ Wegen der 
weltweiten Einmaligkeit des Vorha-
bens („Blinde können Schrift setzen“) 
sei die „blista“ auch im Kostenrah-
men geblieben. „Das war eine tolle 
Zusammenarbeit, die wir in den kom-
menden Jahren nach Möglichkeit 
fortführen möchten“, freut sich Rie-
del. Nächste Schritte sollen erst mit 
Beginn des eigentlichen Projektes 
umgesetzt werden. Dazu zählen et-
wa die Einrichtung eines Blin-
den-Leitsystems am Fußboden, die 
Erstellung eines Audio-Guides, der 

Bau eines tastbaren Modells der Mu-
seumseinrichtung und die Anschaf-
fung eines Setztisches für Gäste im 
Rollstuhl.

Neben der Mittelbeschaffung wa-
ren die Mitglieder im Jahr 2019 auch 
praktisch aktiv. Sie organsierten die 
jährliche Gruppenfahrt zur „Buch-
DruckKunst“-Messe im Museum  
der Arbeit, setzten und druckten  
beim Soltauer Stadtfest, auf der 
1.-Mai-Feier in Lehrte, beteiligten 
sich am Soltauer Inklusionsprojekt 
„Leben!“ und waren bei vielen ande-
ren Aktionen vertreten. Und sie bie-
ten auch weiterhin Programm: Jeden 
Dienstag von 14 bis 16 Uhr öffnen 
sie ihre provisorische Kellerwerkstatt 
in der Winsener Straße 34 B (Ein Kon-
takt ist möglich über www.buch-
druckmuseum-soltau.de, info@
buchdruckmuseum-soltau.de, Ruf 
(05191) 32 85.

Erziehungslotsen
Verein Vier Linden sucht weitere Unterstützer

HEIDEKREIS. Wenn es in der See-
fahrt eng, unruhig oder gar stürmisch 
wird, kommt der Lotse an Bord, um 
dabei zu helfen, das Schiff auf Kurs 
zu halten. So oder so ähnlich verhält 
es sich auch mit den Erziehungslot-
sen: Sie kommen „an Bord“ einer 
Familie, um in schwierigen Situatio-
nen kurzfristig, kostenlos und unbü-
rokratisch zu unterstützen sowie El-
tern und Kinder wieder in ruhigeres 
„Fahrwasser“ zu geleiten. Die Erzie-
hungslotsen sind ein Projekt des Ver-
eins Vier Linden und stellen eine Er-
weiterung des Angebotes des Fami-
lien- und Kinderservice in Bad Fal-
lingbostel dar. Aktuell sucht der 
Verein weitere Unterstützer.

Der ehrenamtliche Einsatz der Er-
ziehungslotsen in der Vogelparkre-
gion ist für etwa drei Stunden in der 
Woche vorgesehen. Inhaltliche 
Schwerpunkte sind schulische Un-
terstützung in Form von Hausaufga-
benhilfe, Förderung der soziale Teil-
habe von Kindern, unter anderem 

durch entsprechende Freizeitaktivi-
täten, sowie Unterstützung bei der 
Integration von Familien mit Migra-
tionshintergrund, beispielsweise im 
Umgang mit Behörden, aber auch im 
Kontakt zu anderen Familien. Die 
Lotsen treffen sich einmal im Monat 
zum Erfahrungsaustausch - von ei-
ner Diplom-Sozialpädagogin organi-
siert und moderiert. Einzelberatun-
gen, Vermittlungen von Erziehungs-
lotsen und gemeinsame Gespräche 
mit Familien finden nach Bedarf statt.

Das Angebot ist sehr niedrig-
schwellig und wird daher gut ange-
nommen. Entsprechend groß ist der 
Bedarf an weiteren Personen, die 
gern eine solche Tätigkeit ausüben 
würden. Eine pädagogische Vorbil-
dung ist nicht erforderlich, die Erzie-
hungslotsen werden vom Träger 
sozialpädagogisch geschult und be-
gleitet. Weitere Informationen erteilt 
Projektkoordinatorin Antje Witten-
berg, Ruf (05162) 985573, E-Mail 
wittenberg@4linden.de.
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Reinigung Werbepreis

Kopfkissen
statt y  12.- N 6.-

Reinigung Werbepreis

Oberbett
statt y  22.- N 11.-

Reinigung Werbepreis

Karostegbett
statt y  30.- N 15.-

Karosteg-Inletts, Oberbetten- 
Inletts, Kopfkissen-Inletts
jetzt zu Top-Werbepreisen

Bettfedern-Reinigungs-
 Werbewochen

vom 11. bis 30. November 2019

AKTION: ALT GEGEN NEU!
Beim Kauf eines neuen Bettes oder 
Kopfkissens, nehmen wir Ihr altes 
Bett für  10.- und Ihr altes
Kopfkissen für  5.- in Zahlung!

Rotenburger Straße 7 | Schneverdingen | Tel. (0 51 93) 12 75

Wir haben die 

Erfahrung

MODE- UND TEXTILHAUS

1) Gültig auf alle Hersteller-Listenpreise. Reduzierte Ware, Werbeware, Dauerniedrigpreise, getätigte Aufträge sowie Ekornes, Erpo, Global, Natura, Bretz, Casea, Sensoflex und Musterring ausgenommen. Nicht mit anderen 
Werbeaktionen kombinierbar. Gültig bis Montag, 11. November 2019! • 3)  Garantie gilt für alle Stressless® Sessel und Sofas bei Registrierung unter www. stressless.com, 5 Jahre Garantie auf alle elektrischen Teile, 2 Jahre 
Garantie auf die Akku-Batterie. • * Gültig auf alle Hersteller-Listenpreise. Reduzierte Ware, Werbeware, Dauerniedrigpreise, getätigte Aufträge sowie Ekornes, Erpo, Global, Natura, Bretz, Casea, Sensoflex und Musterring 
ausgenommen. Nicht mit anderen ausgenommen. Nicht mit anderen Werbeaktionen kombinierbar.

VERLÄNGERUNG DER MESSE KONDITIONEN

letzte Chance bis Sa. 16.11.

VERLÄNGERUNG DER

MESSE KONDITIONEN

letzte Chance bis Sa. 16.11.
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Fünfte „Landpartie“ im Kreis 
Ziel: Junge Medizinerinnen für ländliche Region gewinnen 

HEIDEKREIS. Das Kooperations-
projekt „Landpartie Heidekreis“ mit 
der Medizinischen Hochschule Han-
nover (MHH) und den akademischen 
Lehrpraxen im Landkreis geht in die 
fünfte Runde. Seit Anfang des Mo-
nats sind sechs Medizinstudentinnen 
aus Hannover im Heidekreis und be-
gleiten Hausärztinnen und Hausärz-
te bei ihrer täglichen Arbeit. Ziel ist, 
dass sie sich später in einer Land-
gemeinde als Hausärztin niederlas-
sen.

Durch das Projekt „Landpartie Hei-
dekreis“ kommen Studentinnen und 
Studenten aus Hannover im Rahmen 
ihres vierzehntägigen Blockprakti-
kums Allgemeinmedizin in den Hei-
dekreis. Während dieser Zeit lernen 

sie die Tätigkeit in einer Hausarzt-
praxis auf dem Land und den Land-
kreis selbst kennen. Die jungen Men-
schen werden von engagierten 
Hausärztinnen und Hausärzten be-
gleitet und ausgebildet. Diesmal neh-
men an dem Projekt teil: Dr. Britta 
Bostelmann-Häusser aus Walsrode, 
Dr. Peter Rebhan und Dr. Claudia 
Hölzenbein aus Soltau, Dr. Matthias 
Zink und Andrea Stendel aus Ret-
hem, Dr. Reinhard Spode und Egbert 
Rittner aus Neuenkirchen und Dr. 
Armin Richert aus Munster.

Neben der Ausbildung in der eige-
nen Praxis stellen die Ärztinnen und 
Ärzte Unterkünfte zur Verfügung, 
binden die jungen Menschen wäh-
rend der Praktikumszeit in den eige-

Die teilnehmenden Ärztinnen und Ärzte mit den Studentinnen: (von links) Dr. Reinhard Spode, Bianca Engel, 
Marie Hoerster, Lilia Rüter, Franziska Bartel, Henrike Sonnwald, Fenja Baumgarten, Landrat Manfred Oster-
mann, Franziska Fitzner, Egbert Rittner, Dr. Britta Bostelmann-Häusser, Dr. Claudia Hölzenbein und Dr. Peter 
Rebhan. Foto: Landkreis Heidekreis 

nen Familienalltag mit ein und neh-
men teil an den vom Heidekreis or-
ganisierten Freizeitaktivitäten. Au-
ßerdem wird eine Besichtigung der 
Kardiologie im Heidekreis-Klinikum 
Soltau und ein Wochenendpro-
gramm mit allen  Beteiligtenangebo-
ten. Dreimal im Jahr steht die „Land-
partie Heidekreis“ auf dem Plan - im 
besten Fall beeinflussen die Erfah-
rungen die spätere Wahl der Fach-
disziplin und die Niederlassung im 
ländlichen Raum..

Für Fragen und Informationen 
steht Anke von Fintel von der Wirt-
schaftsförderung des Heidekreises 
per E-Mail unter anke.vonfintel@hei-
dekreis.de oder telefonisch unter 
05191 970643 zur Verfügung.

Gewässersperrung
MUNSTER/LOPAU. Auf eine Ge-

wässersperrung weist der Sportang-
lerverein (SAV) Munster hin. Das be-
trifft zunächst Gewässer in Munster: 
Dort ist das Friedfischangeln vom 18. 
November bis einschließlich 16. Fe-
bruar im Böttcherteich untersagt. 
„Wegen des Hechtangelns unbe-
dingt die Gewässerordnung beach-
ten“, so der SAV. Für die Gewässer 
in Lopau gelten folgende Regelun-
gen: Im Waldsee und im Mühlenteich 
ist das Angeln ist vom 18. November 

bis einschließlich 19. April untersagt. 
Das Hechtangeln ist bis zum 31. Ja-
nuar gestattet, jedoch in der Zeit vom 
1. Februar bis 19. April untersagt. Im 
Paul-Klein-Teich ist das Angeln in der 
Zeit vom 18.11.2019 bis einschließ-
lich 30.04.2020 untersagt. „In der 
Zeit vom 1. bis 31. Mai wird aus-
schließlich mit der Fliege geangelt, 
ab 1. Juni sind die in den anderen 
Gewässern erlaubten Angelarten er-
laubt“, so der SAV. Ansonsten gilt 
auch hier die Gewässerordnung.

Ratssitzung
WIETZENDORF. Bei der nächsten 

öffentlichen Sitzung des Rates der 
Gemeinde Wietzendorf wird am mor-
gigen Donnerstag, dem 14. Novem-
ber, um 20 Uhr im Peetshof unter 
anderem der neue hauptamtliche 
Bürgermeister vereidigt.

Trickdiebe
SOLTAU. Am vergangenen Sams-

tagabend gegen 19.30 Uhr wurde 
eine 65jährige Frau auf dem Park-
platz des Soltauer Edeka-Marktes 
Opfer eines Trickdiebstahls: Wäh-
rend ein Täter die Frau am Heck ihres 
Fahrzeugs ablenkte, muss eine wei-
tere Person die Geldbörse aus dem 
Auto gestohlen haben. Das Opfer 
hatte eine Tasche mit Einkäufen und 
der Geldbörse und auf dem Beifah-
rersitz abgestellt. Der Schaden wird 
laut Polizeibericht auf rund 150 Euro 
geschätzt. Hinweise zur Tat nimmt 
die Polizei Soltau unter der Telefon-
nummer (05191) 93800 entgegen.

Friedensgebet
SOLTAU. Das wöchentliche öku-

menische Friedensgebet im Altar-
raum der Lutherkirche Soltau erhält 
am kommenden Freitag, dem 15. 
November, um 19 Uhr einen beson-
deren Impuls: Aus Anlass der „Frie-
densdekade“ wird der stellvertreten-
de Bürgermeister der Böhmestadt, 
Ingolf Grundmann, eine Einführung 
zum Thema geben. Die Gebetsord-
nung besteht aus Liedern, Lichtme-
ditation, Fürbitten, Segen und dauert 
rund eine halbe Stunde. Anschlie-
ßend ist Gelegenheit zum Gespräch.

Zauberflöte
SCHNEVERDINGEN. Das Wiener 

Operettenensemble ist am 15. No-
vember in Schneverdingen zu Gast 
und präsentiert im „Funhouse“ am 
Nachmittag ab 17 Uhr für junge und 
jungebliebene Besucher die „Zau-
berflöte für Kinder“ und am Abend 
dann ab 20 Uhr für Erwachsene die 
„Operettengala Tour 2019“.

Eingeschlafene 
Füße? Häufi g kein 

Gefühl in den 
Beinen?

So können Sie Ihre 
Nervengesundheit 

unterstützen 
Unsere Nerven sind in ers-
ter Linie für die Signal-  und 
Reizübertragung zuständig. 
Damit diese reibungslos ab-
läuft, ist eine ausreichende 
Versorgung mit speziellen 
Mikro- Nährstoffen notwen-
dig. Doch gerade Diabetiker 
scheiden häufig vermehrt 
Vitamin B1 aus, was zu ver-
schiedenen Beschwerden 
des Nervensystems führen 
kann. Deshalb haben Wis-
senschaftler einen speziel-
len Mikro- Nährstoffkomplex 
entwicke l t :  Restax i l 
Komplex 26. Darin sind ne-
ben Vitamin B1 auch 25 wei-
tere wichtige Vitamine und 
Mineralstoffe enthalten. Kup-
fer und Vitamin B12 fördern 
z. B. eine normale Funktion 
des Nervensystems. Calci-
um unterstützt zusätzlich eine 
normale Reizübertragung 
zwischen den Nervenzellen. 
Unser Tipp: 1- mal täglich 
ein Glas Restaxil Komplex 26 
(Apotheke).

www.restaxil.de

Für Ihren 
Apotheker: 
Restaxil 
Komplex 26 
(PZN 11024363)

NEUER

TREND

CANNABIS – PFLANZE 
DER ZUKUNFT?
Experten sind sich einig: In 
der Cannabispflanze steckt 
großes Potenzial! Wissen-
schaftler erforschen  laufend 
neue Möglichkeiten.

Cannabis Öl
aus der Apotheke

In der Apotheke gibt es jetzt 
endlich ein Cannabis Öl 
(Rubaxx Cannabis) – und das 
frei verkäu�ich. 

Cannabis (umgangssprachlich 
auch Hanf) ist derzeit in aller 
Munde. Auch in Deutschland 
steigt die Nachfrage nach Can-
nabisprodukten rasant an. Von 
der Apotheken- Qualitätsmarke 
Rubaxx gibt es jetzt ein Canna-
bissamenöl frei verkäu�ich in der 
Apotheke (Rubaxx Cannabis).

Cannabis ganz ohne Rausch 
Cannabis gilt als eine der 

ältesten traditionellen P�an-
zen. Schon vor Tausenden von 
Jahren wurden ihre Blüten 
vielfältig genutzt. Wis-
senscha�lern ist es 
nun gelungen, aus 
den Samen einer 
speziellen Can-
nabisp�anze ein 
wertvolles Öl zu ge-
winnen. Das Geniale: 
Cannabissamen haben 
keine berauschende Wirkung! 
Das hochwertige Öl gibt es jetzt 
als Rubaxx Cannabis frei ver-
käu�ich in der Apotheke. 

Höchste Qualität 
in  Tropfenform

Rubaxx Cannabis wurde spe-
ziell für den täglichen Verzehr 
hergestellt. Sowohl die Herstel-

www.rubaxx- cannabis.de

Qualität aus 
 Deutschland
Rubaxx Cannabis wird 
nach höchsten Qualitäts-
standards in Deutschland 
hergestellt. Verwendet 
werden Cannabis samen 
einer gezielt ausgewählten 
Cannabis pfl anze mit hoher 
Qualität – für einen sicheren 
und rauschfreien Verzehr!

Für Ihren Apotheker: 
Rubaxx Cannabis 
(PZN 15617485)

Ist das Produkt nicht  vorrätig, 
kann es sofort bestellt 
werden.

NEU

Ist das Produkt nicht  vorrätig, 
kann es sofort bestellt 
werden.

NEU
lung als auch die Abfüllung �n-
den nach strengsten deutschen 
Qualitätsstandards statt. Dank 
der Tropfenform können Ver-
braucher das Öl individuell ver-

zehren. Weiterer Pluspunkt: Das 
Cannabissamenöl ist vegan und 
für Diabetiker geeignet. Neben-  
oder Wechselwirkungen sind 
nicht bekannt.

Cannabissamen 
gelten als nicht 

berauschend

Gesundheit ANZEIGE

191106_HP356_L_WoB_Format1_V4_fh.indd   1 06.11.19   08:54

Erwachsenen-Programm (immer 19 Uhr, soweit keine anderen Angaben)

Freitag 15.11.  Es Kapitel 2 USA 2019 · Regie: Andy Muschietti 
170 Minuten · FSK ab 16 Jahren

Samstag 16.11.  Der unverhoffte Charme des Geldes 
Krimi-Komödie · Kanada 2018 · Drehbuch & Regie: 
Dennis Arcand · 128 Minuten · FSK ab 12 Jahren

Sonntag 17.11.  Downton Abbey Drama · Großbritannien 2019 
Regie: Michael Engler · 122 Minuten · FSK o. A.

Kinder-Programm (immer 15 Uhr)

Sonntag 17.11.  Shaun das Schaf 2: Ufo-Alarm 
Großbritannien 2019 · Regie: Will Becher, Richard Phelan 
 90 Minuten · FSK o. A.

KultiK -Kultur im Kino (19 Uhr) 
Oper Live aus dem Royal Opera House London: 

Dienstag 19.11.  Don Pasquale 
Oper in italienischer Sprache mit deutschen Untertiteln 
Dauer ca. 2 Stunden 30 Minuten

Dokumentarfilme (am Mittwoch um 19 Uhr)

Mittwoch 20.11.  Klima-Kurzfilme – „Ich wünschte, 
ich würd’ in dieser Welt leben!“ 
FSK ab 12 Jahren

NOVEMBER 2019

Anmerkung: Seh- und hörberhinderte Kinobesucher*innen haben bei den
mit  gekennzeichneten Filmen die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone die Apps 

Greta & Starks als Hilfsmittel zu nutzen.

Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter lichtspiel-schneverdingen.de

 6.- € / erm. 5.- €

 4.- €

 6.- € / erm. 5.- €

Eintritt 24.- € 
Mitglieder 20.- €
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Veterinärinstitut warnt
Antikörper in zwei Wildschweinblutproben

HEIDEKREIS. Bei routinemäßigen 
Untersuchungen von zwei Wild-
schweinblutproben im Rahmen des 
sogenannten Wildschwein-Monito-
rings aus dem Raum Munster wurden 
jetzt Antikörper gegen das Virus der 
Aujeszkyschen Krankheit (AK) Nach-
gewiesen. Für Menschen bestehe 
keine direkte Gefahr, dennoch warnt 
das Veterinärinstitut des Niedersäch-
sischen Landesamtes für Verbrau-
cherschutz und Lebensmittelsicher-
heit (LAVES) Tierhalter im Heidekreis: 
„Das Vorkommen der Erkrankung 
stellt eine potentielle Bedrohung für 
die Hausschweinebestände und 
Haustiere, besonders Hunde, dar. 
Das Veterinäramt des Heidekreises 
fordert daher alle Schweinehalterin-
nen und Schweinehalter verstärkt 
auf, die bekannten Biosicherheits-
maßnahmen strikt einzuhalten. Jäge-
rinnen und Jäger wird dringend emp-
fohlen keinen Aufbruch von Wild-
schweinen an Hunde zu verfüttern.“

Wie der Landkreis Heidekreis in 
seiner Mitteilung beschreibt, sei be-
reits Anfang des Jahres eine AK-
positive Probe bei einem Wild-
schwein aus dem Raum Soltau fest-
gestellt worden. In Hannover wies 
das LAVES am 8. November nun 
zwei weiter Fälle amtlich nach: „Die-
ser erneute Antikörperbefund zeigt, 
dass auch diese beiden älteren Wild-

schweine (zwei und fünf Jahre) in der 
Vergangenheit Kontakt mit dem nach 
dem ungarischen Tierarzt Aladar Au-
jeszky benannten Virus hatten. Ähn-
liche Befunde bei Wildschweinen 
wurden in der Vergangenheit bereits 
in angrenzenden Landkreisen, wie 
Uelzen und Celle erhoben. Die AK ist 
eine weltweit verbreitete, virusbe-
dingte und hochansteckende Allge-
meinerkrankung vieler Säugetierar-
ten, wobei das Schwein der Haupt-
wirt ist. Wildschweine können sich 
ebenfalls infizieren. Nur Primaten 
und Pferdeartige gelten als resistent, 
der Mensch ist nicht betroffen. Bis 
2018 wurde diese Schweineerkran-
kung weder bei Haus- noch bei Wild-
schweinen im Heidekreis nachge-
wiesen. Allein in den Jahren 2015 bis 
2018 sind im Landkreis insgesamt 
1.140 Wildschweineblutproben mit 
negativem Ergebnis auf AK unter-
sucht worden. Im Jahr 2019 wurden 
bereits 337 Proben untersucht, wo-
von nun insgesamt drei Proben mit 
den Antikörpern der AK versehen 
waren.“

Die Feststellung der AK bei Wild-
schweinen sei weder anzeige- noch 
meldepflichtig, so der Landkreis wei-
ter, und werde daher aus rechtlicher 
Sicht, im Gegensatz zur Feststellung 
der AK bei Hausschweinen, nicht als 
Tierseuchenausbruch bewertet.

Mehrheit findet Initiative gut
HK-Umfrage: Nur zwei Prozent kein Interesse an Klimaschutz

SOLTAU. Auf unserer Inter-
net-Plattform HK-Online-News ge-
ben wir unseren Leserinnen und 
Lesern regelmäßig die Möglichkeit, 
bei aktuellen Umfragen ihre Position 
zu bestimmten Fragestellungen mit 
einem Klick deutlich zu machen. Zu-
letzt konnten sich die Heidjer auf 
unserer Seite Heide-Kurier.de zum 
Thema Klimaschutzmaßnahmen äu-
ßern, genauer gesagt zu einem Pro-
jekt, das die Soltauer „Klima freunde“ 

zur Zeit vorantreiben möchten (HK 
berichtete): Die Gruppe, in der der-
zeit 15 Personen aktiv sind, hat sich 
zusammengeschlossen, um künftig 
Flächen quasi „vor der eigenen 
Haustür“ aufzufor sten und in klima-
freundliche Laubwälder umzuwan-
deln. In unserer Umfrage wollten wir 
wissen, wie die Meinung unserer 
Leserinnen und Leser hierzu ist: „Das 
ist eine gute Initiative, die man unter-
stützen sollte“ - dieser Ansicht waren 

87 Prozent aller Teilnehmer an der 
Umfrage. Die große Mehrheit findet 
somit das Projekt der „Soltauer Kli-
mafreunde“ gut - doch einige sind 
nicht unbedingt dieser Meinung: So 
halten elf Prozent aller, die sich an 
der Umfrage beteiligt haben, eine 
solche Aktion „für vergebene Liebes-
müh’“. Die restlichen zwei Prozent 
klickten schließlich auf die Antwort 
„Klimaschutzmaßnahmen interessie-
ren mich nicht“.

Für Gründerinnen  
Zwei Expertinnen beraten kostenlos

SOLTAU. Die Koordinierungsstelle 
Frau & Wirtschaft Heidekreis lädt in 
Kooperation mit der Agentur „Marke 
Ich“ und der Produktionsfirma „shs 
medien“ zu einer kostenfreien Veran-
staltung im Rahmen der Gründerwo-
che ein: Am Dienstag, dem 19. No-
vember, stehen Anika Schön als In-
haberin der Werbeagentur und Antje 
Diller-Wolff, Expertin für Rhetorik, 
Präsentation und PR von 10 bis 12 
Uhr ehrenamtlich zur Verfügung, um   
Fragen angehender Gründerinnen 
rund um Außen- und Selbstdarstel-
lung, Werbung und Selbständigkeit 
zu beantworten.

Von der Frage, was eine gute Ho-
mepage oder ein professionelles 
Logo ausmacht, über Tipps und 
Tricks in Sachen Rhetorik, Pressear-
beit und PR bis hin zu generellen 
Fragen rund um das Thema Selb-
ständigkeit, haben die beiden vom 
Bundeswirtschaftsministerium als 
Vorbild-Unternehmerinnen ausge-
zeichneten Expertinnen neben reich-
lich Fachwissen auch einen großen 
Erfahrungsschatz zu bieten, von dem 
angehende Unternehmerinnen und 
Unternehmer profitieren können.

Wer die kostenfreie Veranstaltung 
im Soltauer Landkreisgebäude, Har-
burger Straße 2, Raum 305 nutzen 
möchte, sollte sich per E-Mail an 
koostelle@heidekreis.de anmelden.

Vom Bundeswirtschaftsministerium als Vorbild-Unternehmerinnen aus-
gezeichnet: Antje Diller-Wolff (li.) und Anika Schön beraten Gründerinnen.

Die Gründerwoche Deutschland 
ist bundesweit das größte Event, um 
Unternehmertum und Gründergeist 
zu stärken. Sie ist zudem Teil der 
Global Entrepreneurship Week, die 
vom 18. bis 24. November 2019 zeit-
gleich in über 170 Ländern auf dem 
Plan steht.

In zumeist kostenlosen Work-
shops, Wettbewerben, Diskussions-
runden oder Planspielen können 
sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer über die Chancen und Mög-
lichkeiten einer Unternehmensgrün-
dung informieren, eigene Geschäft-
sideen entwickeln und ihr Netzwerk 
erweitern. Die Gründerwoche 
Deutschland ist eine Aktion des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und 
Energie. Weitere Informationen dazu 
gibt es unter www.gruenderwoche.
de.

Bereits seit 1998 ist die Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirtschaft Heide-
kreis eine etablierte Anlaufstelle für 
BerufsrückkehrerInnen und auch 
GründerInnen im Landkreis und bie-
tet ein umfassendes Angebot an 
Information, individueller Beratung 
und Weiterbildungsangeboten. Mehr 
Informationen zur Koordinierungs-
stelle Frau & Wirtschaft sowie das 
vollständige Weiterbildungspro-
gramm finden Sie unter www.koo-
stelle-heidekreis.de.

hk-gewinnspiel

Telefon 05191 983246

Gitte Haenning
Verlosung: Karten für Auftritt in der Aula

SOLTAU. Beim Konzertabend 
am 21. November ab 20 Uhr in der 
Aula des Soltauer Gymnasiums 
präsentiert Gitte Haenning ein-
drucksvoll eine Vielzahl ihrer spe-
ziellen Lieblingslieder, die Songs 
ihrer Freunde und ihrer Helden. 

Zudem überrascht mit galantem 
Jazz, groovigem Sound, heiterem 
Swing und bewegendem Soul. Be-
gleitet wird sie dabei von ihrer 
Band. Der Heide-Kurier verlost 
dreimal zwei Freikarten für dieses 
Konzert.

Mit kraftvoller und vielseitiger 
Stimme wird die Künstlerin das 
Publikum durch ihr temperament-
volles, musikalisches Leben füh-
ren. Ihre Band garantiert die per-
fekte Begleitung für diese zauber-
hafte Reise in einen musikalisch 
beschwingten Abend. Die Sänge-
rin wird begleitet von Sebastian 
Weiß am Piano, Benedikt Reiden-
bach an der Gitarre, Thomas Alkier 
am Schlagzeug und Björn Werra 
am Baß.

Tickets für das Konzert in der 
Aula gibt es bei den hiesigen Even-
tim-Vorverkaufsstellen wie der Sol-
tau-Touristik sowie bei den „fami-
la“-Warenhäusen und Munster und 
Schneverdingen. Wer Karten ge-
winnen möchte, sollte sich am 
morgigen Donnerstag, dem 14. 
Oktober, zwischen 12 und 12.20 
Uhr unter Telefon (05191) 983246 
beim Heide-Kurier melden - die 
ersten drei Anrufer, die „durchkom-
men“, gewinnen je zwei Freikarten.

Der HK verlost dreimal zwei Kar-
ten für das Konzert von Gitte 
 Haenning. Foto: Frank Wartenberg

Bingo
MUNSTER. Die Ortsgruppe Muns-

ter der Landsmannschaft Schlesien 
lädt für den morgigen Donnerstag, 
14. November, um 15 Uhr ins Hei-
mathaus Ollershof zu einem Bin-
go-Nachmittag ein. Es gibt Kaffee 
und Kuchen und wie immer winken 
Preise. Auch Gäste sind willkommen.

Vortrag
MUNSTER. Die Evangelisch-luthe-

rische Kirchengemeinde Munster 
lädt im Rahmen ihrer Veranstaltungs-
reihe „Kontakt und Begegnung“ zu 
einem Vortrag von Johannes Thier-
jung zum Thema „Die große Angst 
vorm Älterwerden - wenn das Ge-
dächtnis schwindet“ ein: Am heuti-
gen Mittwoch um 14.30 Uhr in der 
Kaffeestube des Ludwig-Harms-Hau-
ses. Zu Beginn gibt es eine kleine 
Andacht von Pastor Dr. Johannes 
Schoon-Janßen. Nach einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken folgt dann der 
Vortrag. Die Veranstaltung endet 
gegen 16.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

NEUE (T)RAUMDECKE 
an nur einem Tag!

ANZEIGE ANZEIGE

Ich wohne, wie es mir gefällt!
Flexible Decken bieten Modernisierern viel Gestaltungsfreiheit

Ihr Berater: Jakob Schmalz.

WALSRODE. Nirgendwo lässt sich 
das eigene Selbst so gut verwirk-
lichen wie zu Hause. Nur daheim 
kann man sich bei Einrichtung und 
Gestaltung richtig austoben – und 
muss das sogar tun, um sich rund-
um wohlfühlen 
zu können. Und 
womit ließe sich 
den Wohnräumen 
besser der per-
sönliche Stempel 
aufdrücken als 
mit einer indi-
viduell design-
ten Decke? Seit 
nunmehr über 
35 Jahren stellt 
PLAMECO flexib-
le Zimmerdecken 
her, die in ver-
schiedenen Far-
ben und mit vielen 
unterschiedlichen Designs eine gute 
Figur machen. Ob matt, glänzend 
oder mit Zierprofilen, ganz schlicht, 

mit integrierten LED-Spots oder in-
direkter Hintergrundbeleuchtung: 
Die flexiblen Decken sind derart viel-
seitig, dass sie harmonisch zu jedem 
Wohnstil passen. Wohn-, Schlaf- 
und Esszimmer sowie Küche, Flur 

und Bad erhalten 
damit je ein neues 
Gesicht. Wie die 
elastischen De-
cken an die De-
cke kommen? Die 
Profis von PLA-
MECO montie-
ren sie unterhalb 
der vorhandenen 
Decke, sodass 
Holzverkleidun-
gen, Tapeten 
und Co gar nicht 
entfernt werden 
müssen. Dreck 
und Schmutz hal-

ten sich dabei in Grenzen, so dass 
Möbel gar nicht erst ausgeräumt 
werden brauchen. In meist nur 1 

Tag und ohne Lärm sind die flexib-
len Zimmerdecken montiert. Mehr 
unter www.plameco.de. Oder besu-
chen Sie den Plameco Fachbetrieb 
Schmalz am Samstag, 16.11. und 
Sonntag, 17.11 zum Tag der offe-
nen Tür zwischen 10 und 17 Uhr.

Plameco-Fachbetrieb Schmalz 
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
Brunnenweg 26, 28876 Oyten
www.plameco.de

Einladung zur 

DECKENSCHAU

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Samstag  16.11. 
Sonntag  17.11.

10:00–17:00 Uhr

Beratung vor Ort? 
Dann gleich anrufen! 
05161 7889488
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Meistens Haftungsteilung

Parkplatz unfälle enden meist in ei-
ner Haftungsteilung der Unfallgeg-
ner.  Werkfoto:  TÜV Thüringen

Nach dem Einkauf soll es mei-
stens schnell gehen: Alles in den 
Kofferraum und ab nach Hause. 
Doch beim Ausparken aus der Lük-
ke kracht es plötzlich. Ein anderes 
Auto wollte im gleichen Moment 
ebenfalls losfahren - zum Glück nur 
ein Blechschaden. 

Doch wer ist eigentlich schuld? 
Achmed Leser vom TÜV Thüringen 
erklärt, was Autofahrer bei einem 
Parkplatzunfall beachten sollten: 
„Parkplatz unfälle enden meist in ei-
ner Haftungsteilung der Unfallgeg-
ner. Auch wenn einer der Beteiligten 
sich im Recht fühlt, urteilen die Ver-
kehrsgerichte häufig zu Ungunsten 
des vermeintlich Unschuldigen. Oft-
mals wird eine Mitschuld von 50 Pro-
zent angenommen. Im Extremfall 
bleibt der Geschädigte sogar auf den 
gesamten Kosten sitzen“. 

Wie kann das sein? Auf Parkplät-
zen findet zwar die Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) Anwendung, aber 
beim Rangieren ist generell eine er-
höhte Sorgfalt geboten. „Parkplätze, 
auch wenn sie sich auf Privatgrund-
stücken befinden, zählen dann zum 
öffentlichen Verkehrsraum, wenn sie 
für die Allgemeinheit frei zugänglich 
sind. Dort gilt dann auch die StVO. 
Doch Vorsicht: Wer glaubt, sich auf 
rechts vor links berufen zu können 
oder darauf, Vorfahrt zu haben, wenn 
er sich auf der Fahrspur zwischen 
den Parkbuchten befindet, der irrt“, 
warnt der Profi. Das begründen Ju-
risten damit, dass die Fahrspuren auf 
dem Parkplatz anders als im norma-
len Straßenverkehr vorrangig dem 
Rangieren und nicht dem Verkehrs-
fluss dienen. „Kommt es zum Unfall, 

wird dem Bevorrechtigten in aller 
Regel ein Mitverschulden unterstellt, 
mindestens in der Höhe der allge-
meinen Betriebsgefahr. Das sind 
zwischen 20 und 25 Prozent“, so 
Leser.

Wie auch im normalen Straßenver-
kehr rät er auch bei einem Unfall auf 
dem Parkplatz, immer die Polizei zu 
rufen. Diese wird zwar vor Ort nicht 
zwingend die Schuldfrage klären, 
eine polizeiliche Erfassung des Un-
falls ist aber gerade bei Leasing- 
oder Mietfahrzeugen oft erforderlich. 
Noch wichtiger ist es, Zeugen zu 
suchen und Fotos vom Unfallge-
schehen zu machen. Wer voreilig ein 
Schuldeingeständnis unmittelbar 
nach dem Unfall abgibt, sollte wis-
sen, dass die eigene Versicherung im 
Extremfall von der Leistungsregulie-
rung abstandnehmen kann.

kraftfahrzeugmarkt

der leser hat das wort

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

„Bauern: Schluss damit“
kann man selbst prüfen, wo die 900  
EU-Millionen bleiben. Wenn die EU 
dann mal - berechtigt - Umwelt-, 
Wasser-, Tierschutz einfordert, dann 
sollten die Bauern mal ganz ruhig 
sein.

Geld für Riesenmaschinen, Geld 
für Riesenställe, Geld für Holzkreuze 
scheint ja noch dazusein! Niemand 
zwingt Bauern dazu zu glauben, dass 
Wachstum das Heilmittel ist! Es ist es 
nicht! Die Äcker schwimmen vor Gül-
le, Massentierhaltung mit Tierquäle-
reien, Pestizide werden gespritzt, bis 
kein Insekt mehr fliegt, Überdün-
gung, Monokulturen für Biogasanla-
gen - die Liste ist lang.

Leserbrief zu Berichterstattung 
im Heide-Kurier über die jüngsten 
Proteste der Landwirte.

Da haben die Bauern mal eine 
kreative Idee und stellen grüne Kreu-
ze auf die Äcker. Aber: es fehlt die 
Angabe, wieviel Euro die EU den 
Bauern im Jahr überweist. Da wüss-
te man sofort, ob man viel oder wenig 
Mitleid haben muss.

Jeder kann aber schauen, wieviel 
der Bauer von der EU überwiesen 
bekommt. In die Suchmaschine ein-
fach mal eingeben www.agrar-fi-
scherei-zahlungen.de, dann den 
Namen und Ort eingeben - und dann 

„Nicht mehr meine Kirche“
hat, sondern - im Gegenteil - weg-
gemobbt wurde. Auch jetzt noch 
wird über ihn und die Menschen, die 
zu ihm halten und eine klare Sprache 
sprechen, hergefallen.

Mein Wort für ihn aus der Apostel-
geschichte, das sicher nicht allen 
Anwesenden gefallen hat, war: „So 
habt nun acht auf euch selbst und 
auf die ganze Herde … Denn das 
weiß ich, dass nach meinem Ab-
schied reißende Wölfe zu euch kom-
men, die die Herde nicht verschonen 
werden.“ Was für ein starkes Wort, 
auf das ich beim Blättern in der Bibel 
stieß - arme Kirchengemeinden!

In einem Gottesdienst im Frühjahr 
hörte ich, dass das Sakristeibuch 
aus Heber verschwunden ist. War-
um wohl? Wer hat da etwas zu ver-
tuschen? In der Gemeinde wird von 
„schwarzen Kassen“ gemunkelt. 
Pastor Hasselberg waren nachprüf-
bar zu diesem Zeitpunkt bereits sei-
ne Schlüssel abgenommen worden. 
Wer also trägt die Verantwortung? 
Was sagt die Polizei?

Eines Tages, so die Landeskirche 
Hannovers will und es endlich eine 
Entscheidung gibt, wird sich die gan-
ze Wahrheit erweisen, und dann wer-
den hoffentlich endlich die (un)ver-
antwortlichen Kirchenvorstände aus 
Markus und Heber zurücktreten, zu-
mal manche nicht einmal von den 
Gemeinden gewählt, sondern nur 
berufen wurden. Unglaublich, dass 
sich einige sogar erdreistet haben, zu 
der Verabschiedung zu erscheinen! 
Sie hätten längst ihren Hut nehmen 
sollen, dann gäbe es hier noch immer 
ein lebendiges Gemeindeleben, wie 
es unter Pastor Hasselberg der Fall 
war.

Auch als „Ortsfremder“ habe ich 
mich immer willkommen gefühlt. 
Jetzt sind nur noch Trümmer übrig. 
Schande über die Kirchenvorstände, 
besonders über ihre Vorsitzenden. 
Ich verlasse - wie viele mit mir - die-
se Landeskirche endgültig.

Alexander Zeitler
Schneverdingen/Celle

Leserbrief zur Berichterstattung 
im Heide-Kurier über das kirchen-
interne Verfahren gegen Pastor 
Frank Hasselberg und seinen Weg-
gang aus den Gemeinden Markus/
Schneverdingen und Heber.

Am 26. Oktober war die Ei-
ne-Welt-Kirche in Schneverdingen 
voller als an Weihnachten. 300 Men-
schen, sitzend und stehend, dazu 
der Gute-Nachricht-Chor mit 25 
Sängern, im Tenor „unser Pastor“, 
wie eine Frau hinter mir anerken-
nend sagte: Das war der beeindru-
ckende Rahmen des Abschieds von 
Pastor Frank Hasselberg. Ein Ab-
schied, der von den Gemeindeglie-
dern aus Heber und Markus nicht 
gewollt war, sondern von den Kir-
chenvorständen. Für seine sehr per-
sönliche und teils emotionale Pre-
digt erhielt er langanhaltenden Bei-
fall - wo gibt es das denn sonst in 
der Kirche?!

Ich bin mir sicher, dass dieser Pas-
tor, dem seine Gemeinden immer 
am Herzen lagen, nichts verbrochen 

Schluss damit! Die Bauern hatten 
jahrzehntelang Zeit, nach Gutsher-
renart zu agieren - diese Zeiten sind 
hoffentlich bald vorbei. Dann werden 
sie vielleicht wieder die Anerkennung 
bekommen, die sie mal hatten, bevor 
sie die Umwelt und Tiere mit Füßen 
getreten haben.

Wilhelm Gutsmann
Bispingen

Patenschaft übernommen
Viertklässler entkusseln Birkenmoor in Neuenkirchen

NEUENKIRCHEN. Im Jahr 2017 
wurde die Grund- und Oberschule 
(GOBS) Neuenkirchen „Naturpark-
schule“ und hat sich damit damals 
auch offiziell zu ihrem schon lange 
bestehenden Engagement für die 
regionale Umwelt, die Lüneburger 
Heide, bekannt. Im Rahmen des Pro-
jektes „Naturparkschule“ war Werner 
Struntz, Vorsitzender des Vereins 
Schäferhof Neuenkirchen, mit der 
Idee einer Patenschaft für das Bir-
kenmoor an die GOBS Neuenkirchen 
herangetreten. Der Naturpark Lüne-
burger Heide gab sofort grünes Licht, 
so dass die Patenschaft nun von der 
Sparkassenstiftung, der Bingo-Stif-
tung, vom Schulträger und vom Na-
turpark Lüneburger Heide gefördert 
wird. Am 1. November war es dann 
soweit: Die 4. Jahrgangsstufe der 

GOBS Neuenkirchen durfte den Mit-
gliedern des Schäferhofes Neuenkir-
chen beim Entkusseln helfen. Mit 
Astscheren und Handschuhen aus-
gerüstet, dick verpackt in warmer 
Kleidung und mit bester Laune bra-
chen die Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Lehrkräften zum Birken-
moor auf. Nach einer fachkundigen 
Einweisung durch Werner Struntz  
begannen die Schüler in Dreiergrup-
pen damit, die Heidefläche trotz ei-
sigen Herbstwetters von Kiefern- 
und Laubbaumaufwuchs zu befreien. 
Abwechselnd schnitten die Schüle-
rinnen und Schüler Jungbäume und 
Sträucher ab und häuften den Schnitt 
zu einem großen Berg auf, den  Mit-
glieder des Schäferhofs entzünde-
ten. Im Birkenmoor, so erklärte 
Struntz, diene das Abbrennen des 

Viertklässler der Grund- und Oberschule  Neuenkirchen entkusselten jüngst das Birkenmoor, für das die 
Schule die Patenschaft übernommen hat. Die Urkunde überreichte Schulleiterin Eva Helbig an Werner Struntz, 
Vorsitzender des Vereins Schäferhof Neuenkirchen. 

Rückschnitts auch der Erhaltung der 
hiesigen Ameisenart. Den Höhe-
punkt des Entkusselns bildete die 
offizielle Übergabe des Patenbriefs 
durch Schulleiterin Eva Helbing. Sie 
würdigte das Engagement der Schü-
lerinnen und Schüler beim Entkus-
seln, die damit einen wichtigen Bei-
trag zur Pflege und zum Erhalt der 
Kulturlandschaft Birkenmoor gelei-
stet hätten. Sehr zur Freude der 
Schüler tauchte dann Schäfer Franz 
Butz mit seiner Herde auf. Mit Strei-
cheleinheiten für die Schafe und Zie-
gen und bei einer heißen Erbsensup-
pe zur Stärkung endete der ereignis-
reiche Vormittag. Ein großes „Dan-
keschön“ richtete die GOBS Neuen-
kirchen an Werner Struntz vom 
Schäferhof und Robin Marwege vom 
Naturpark Lüneburger Heide.

Kreativgruppe
MUNSTER. Der Frauentreff Mun-

ster lädt zum nächsten Termin der 
Kreativgruppe zum Klönen und 
Handarbeiten ein: Am Montag, dem 
18. November, um 15 Uhr im Bürger-
haus. Gäste sind willkommen. 

Sprechstunde
BISPINGEN.  Der SoVD Ortsver-

band Bispingen-Hützel-Steinbeck 
bietet eine Sprechstunde am Freitag, 
den 15. November, von 14.30  bis 16 
Uhr im Rathaus in Bispingen eine 
Sprechstunde an.

Musikschule
SCHNEVERDINGEN. Wie jedes 

Jahr um diese Zeit lädt die Musik-
schule Heidekreis zum Schülervor-
spiel für Eltern und Gäste auch nach 
Schneverdingen. Die jungen Nach-
wuchstalente präsentieren ihr Kön-
nen am morgigen Donnerstag, dem 
14. November, ab 18.30 Uhr in der 
„KulturStellmacherei“, Oststraße 31. 
Der Eintritt ist frei.

„friedensklima“
HERMANNSBURG. Unter dem 

Motto „friedensklima“ läuft derzeit 
die Friedensdekade in Hermanns-
burg. Dazu gestalten verschiedene 
Gruppen und Institutionen aus Her-
mannsburg Andachten um 19.30 Uhr 
in der Peter-Paul-Kirche. Die Frie-
densadekade endet am Buß- und 
Bettag (20. November) mit dem Got-
tesdienst um 18 Uhr. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter 
kirche-hermannsburg.de

Businesstreff
BOMLITZ. Der Industrie- und Wirt-

schaftsverein für den Heidekreis und 
Umgebung lädt gemeinsam mit der 
Wirtschaftsförderung des Heidekrei-
ses und der Barmer ein zum Busi-
nesstreff: Die Veranstaltung unter 
dem Motto „Generation Z Versus 
Arbeitswelt 4.0 - eine unterschätzte 
Herausforderung“ beginnt am 21. 
November um 17.30 Uhr im Gäste-
haus der „Vi l la Wolff“, Au-
gust-Wolff-Straße 15, in Bomlitz. 
Eingeladen sind hierzu auch Azubis 
der „hagebau“ aus Soltau, die ab 
18.15 gemeinsam mit Heike Thom-
sen von der Barmer den Vortrag zum 
Thema gestalten. Um 19.20 Uhr folgt 
die Projektvorstellung: „Digitalbo-
nus.Niedersachsen“. Für Infos und 
Anmeldungen (bis zum 14. Novem-
ber) erreichen Interessierte die Planer 
per E-Mail an avancini@wirtschafts-
verein-heidekreis.de oder telefo-
nisch unter (05162) 9852032.

Der Aufsichtsrat der Heidjers Stadtwerke hat eine Preisänderung des Sonderkundenvertrages Heidjers Erd-
gas im Versorgungsgebiet der Heidjers Stadtwerke beschlossen. Nachstehend sind die verfügbaren Tarife 
mit den ab 01. Januar 2020 gültigen Preisen aufgeführt:

Bekanntmachung

Heidjers Erdgas „fix“ 2 Jahre Laufzeit
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 3,95 4,70

Grundpreis Euro/Monat 12,00 14,28

Heidjers Erdgas „flex“
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 4,25 5,06

Grundpreis Euro/Monat 12,00 14,28

Zusatzoption Heidjers Erdgas „Natur“         10% Biomethan-Anteil, wählbar zu „fix“ und „flex“
netto brutto

Arbeitspreis-Aufschlag Cent/kWh + 0,80 + 0,95

Grund- und Ersatzversorgung
netto brutto

Arbeitspreis Cent/kWh 4,55 5,41

Grundpreis Euro/Monat 12,00 14,28

Preisbestandteile
Alle oben genannten Preise beinhalten die derzeit gültige Energiesteuer, Netznutzungsentgelte, Bilanzie-
rungsumlage, Konzessionsabgabe und Entgelte für Abrechnung, Messstellenbetrieb und Messung. Die 
Bruttopreise enthalten 19% Mehrwertsteuer.

Die vollständigen Vertragsbedingungen liegen in unseren Geschäftsräumen aus.

Schneverdingen, 13. November 2019 Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

„Total APP gefahren“
N
E
U
www.autoservice-munster.de

Buchen Sie doch Ihren  

Werkstatt-Termin einfach 

online oder über die  

Autofit Autofahrer APP; 

jetzt im Store downloaden...
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„Radikal vs. extrem“
Karl Schenk Graf von Stauffenberg referiert

WALSRODE. „Radikal vs. extrem 
- Wie viel ‚radikal‘ muss eine Demo-
kratie ertragen?“ - so lautet der Titel 
eines Vortrages mit Karl Schenk Graf 
von Stauffenberg, dem Enkel des 
Hitlerattentäters Claus Schenk Graf 
von Stauffenberg, zu dem die „Fried-
rich-Naumann-Stiftung für die Frei-
heit“ und die „Rudolf-von-Bennigs-
en-Stiftung“ für den 19. November 
um 19 Uhr in die Waldgaststätte 
Eckernworth, Hermann-Löns-Straße 
19, in Walsrode einladen. 

Am 20. Juli 2019 jährte sich zum 
75. Mal das Attentat von Claus 
Schenk Graf von Stauffenberg auf 
Adolf Hitler, ausgeführt bei einer Be-
sprechung im Führerhauptquartier 
Wolfsschanze. Das Attentat scheiter-
te und damit auch der geplante 
Staatsstreich, die „Operation Walkü-
re“. Die meisten der daran beteiligten 
Offiziere und viele Zivilisten, Frauen 
und Männer, bezahlten dies mit dem 
Leben. Es kam zu einem Schaupro-
zess und zu Sippenhaft. 

In Deutschland versucht die „neue 
Rechte“ das Erbe des Widerstands 
für sich zu nutzen und zu einem „Auf-
stand des Deutschtums“ umzudeu-
ten. In der Wahrnehmung dieser 
Entwicklung muss sich die Gesell-
schaft mit den Begriffen „radikal“ 
und „extrem“ intensiv auseinander-
setzen. Sind radikale Forderungen 
bereits extrem und müssen im Inter-
esse des Bestandes der freiheitlich-
demokratischen Grundordnung be-
kämpft werden? 

Grußworte sprechen Tanja Kühne, 
Vorsitzende der FDP-Kreistagsfrak-
tion, Walsrodes Bürgermeisterin Hel-
ma Spöring, Tim Steinmetz, Vorsit-
zender der Kreisgruppe Celle im 
Verband der Reservisten der Deut-
schen Bundeswehr (VdRBw), sowie 
Heiko Wolff, Sektionsleiter Celle der 
GSP. Eine Anmeldung ist erforderlich 
per E-Mail an die Adresse t.kuehne@
callunaburg.de oder telefonisch un-
ter Ruf (05161) 7872303.

An diesem Abend gibt es zudem 
die Möglichkeit, sich mit Hilfe einer 

Plakatausstellung des Militärhistori-
schen Museums Dresden über den 
20. Juli 1944 näher zu informieren. 
Auf 22 Postern werden die Vorge-
schichte, der Ablauf und die Folgen 
beleuchtet. Aus dem Kreis der Ver-
schwörer sind 14 Personen einzeln 
dargestellt. Die Ausstellung kann am 
19. November ab 17.30 Uhr und im 
Anschluss an die Veranstaltung bis 
etwa 22.30 Uhr angesehen werden.

Karl Schenk Graf von Stauffenberg, 
Enkel des Hitlerattentäters Claus 
Schenk Graf von Stauffenberg.  
 Foto: Kristin Kehr photography 

Wildpark-Lichterfest
Kommentierte Fütterungen in Müden

MÜDEN. Bunte Lichter und Later-
nen sorgen am 16. November für 
eine ganz besondere Atmosphäre, 
wenn der Wildpark Müden ab 15 Uhr 
zum Lichterfest einlädt: Doch nicht 
nur Lichter und Tiere gibt es zu ent-
decken, auch kommentierte Fütte-
rungen stehen auf dem Programm. 
Den Start macht die zusätzliche Eu-
lenfütterung an der Greifvogelstation 
um 15.30 Uhr, bei der Besucher viel 
Wissenswertes über die nachtakti-
ven Tiere erfahren. Um Waschbären 
um 16 Uhr folgen die Waschbären, 
um 16.30 Uhr die Elche und um 17 

Uhr die Wildschweine. Bei der zwei-
ten Eulenfütterung an der Voliere 
inmitten des Parks um 17.30 Uhr gibt 
es weitere Infos zu den Vögeln. Ab 
18 Uhr, wenn die Dämmerung einge-
treten ist, geht es beim Laternenum-
zug gemeinsam durch den beleuch-
teten Park (alle Kinder mit einer La-
terne haben an diesem Tag ab 15 Uhr 
freien Eintritt in den Park). Anschlie-
ßend wird eine Feuershow die Gäste 
begeistern, die sich außerdem bei 
Kinderpunsch und Glühwein sowie 
Stockbrot und anderen Speisen am 
Lagerfeuer aufwärmen können.

CVJM sammelt
Altpapier für Kinder- und Jugendarbeit

SCHNEVERDINGEN. Am kom-
menden Samstag, dem 16. Novem-
ber, sammelt der CVJM Schnever-
dingen im Stadtgebiet wieder Alt-
papier. Gesammelt werden Papier, 
Pappe, Zeitungen, Bücher und Ähn-
liches. Der Erlös ist für die Kinder- 
und Jugendarbeit des Vereins be-
stimmt, der unter anderem Träger 
des Kinderzeltlagers Offendorfs ist. 
Die Einwohner werden darum gebe-
ten, ihr Altpapier gebündelt und bei 
Regen abgedeckt bis 9 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen, die freiwilli-

gen Helfer werden es dann im Laufe 
des Tages einsammeln. Das Altpa-
pier kann auch direkt in die auf dem 
Bauhof der Stadt Schneverdingen an 
der Harburger Straße bereitgestell-
ten Container entsorgt werden. 
Rückfragen am Tag der Sammlung 
sind unter Telefon (05193) 4242 mög-
lich. Der CVJM benötigt immer wie-
der geeignete Transportfahrzeuge für 
die Altpapiersammlungen. Wer dabei 
unterstützen möchte, meldet sich 
bitte per E-Mail bei ilka.schlum-
bohm@cvjm-schneverdingen.de.

Klönrunn
SOLTAU. Am morgigen Donners-

tag steht die nächste Plattdüütsche 
Klönrunn, wie immer um 18 Uhr, im 
Fliegenden Klassenzimmer in Soltau 
auf dem Programm.

Laubharken
WIETZENDORF. Zum Mithelfen 

beim Laubharken ruft der Heimatver-
ein Wietzendorf auf. Geharkt wird am 
16. November ab 8.30 Uhr.

Ausschuss
BAD FALLINGBOSTEL. Der Aus-

schuss für Soziales, Integration und 
Gesundheit des Landkreises Heide-
kreis tagt am Montag, den 18. No-
vember, um 16 Uhr im Kreishaus in 
Bad Fallingbostel in öffentlicher Sit-
zung. Nähere Informationen gibt es 
im Internet auf der Homepage des 
Landkreises im Kreistagsinformati-
onssystem (öffentlicher Teil für Bür-
gerinnen und Bürger).

Gymnastik
SCHNEVERDINGEN.  Senio-

ren-Gymnastik mit Julia Strömich 
steht beim Verein „Gemeinsam aktiv“ 
in Schneverdingen am 14. und 28. 
November um 15 Uhr in der FZB auf 
dem Plan. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Es wird ein geringer 
Kostenbeitrag erhoben. 

Beikost
WALSRODE. Für Eltern von etwa 

vier bis sechs Monate alten Babys 
gibt es am Freitag, den 15. Novem-
ber, von 9.30 bis 11.30 im „Mitten-
drin“ in der Moorstraße 89 in Wals-
rode einen Kurs zur Babyernährung, 
in Zusammenarbeit von Geburtshaus 
Walsrode und Elterncafé des Ste-
phansstifts. Es wird ein Kostenbei-
trag erhoben. Auskunft und Anmel-
dung bei Daniela Kornelsen unter der 
Mobilnummer 0151-19074959 oder 
im Geburtshaus Walsrode, E-Mail  
geburtshaus-walsrode@web.de.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 

©
 S

. H
of

sc
hl

ae
ge

r/
PI

XE
LI

O

©
 K

ur
t B

ou
da

/P
IX

EL
IO

EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Wietzendorf, Schülern, Harber,  
Volkwardingen und Bispingen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Schneverdingen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in 
Soltau und Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

SERVICEKRÄFTE GESUCHT
Für unsere Europlay Spielhalle in Schneverdingen, Bahnhofstraße 16

suchen wir verantwortungsbewusste, freundliche 

Servicekräfte (w/m)
für Schicht-/Wochenenddienst in Vollzeit/Teilzeit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit Bild.

Joker Spielhallen GmbH
Dachtmisser Berg 12 • 21358 Mechtersen • Tel.: 04178 4759970

HAUSMEISTER und BOTENFAHRER (m/w/d)

Tätigkeiten 7.30 - 8.00 Uhr: Pflege der Außenbereiche (kein Winterdienst)
Tätigkeiten ab 9.00 Uhr: Botendienstfahrten (Patienten, Praxen, Geschäfte, etc.)
Vorraussetzungen: Freundlichkeit, Zuverlässigkeit, Führerschein Klasse B, gute 
Deutschkenntnisse, Frühaufsteher

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung an: 
Dr. Alexander Zörner • Breloher Str. 49 • 29633 Munster 
oder an bewerbung@sonnenapotheke-munster.de

Wir suchen für ca. 10-12 Stunden pro Woche einen

Details:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Verstärkung für unsere 
Anzeigenannahme/Kundenraum

Sie sind motiviert, haben eine kaufmännische  
Ausbildung und arbeiten gerne mit Kunden –  
dann bewerben Sie sich bitte schriftlich beim  
AM Verlag, Kirchstraße 4, 29614 Soltau  
oder per E-Mail an: info@heide-kurier.de

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!

IHR WERBEPARTNER 
IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Point Orange Rohrreinigung 
sucht zur Erweiterung des Teams 
zuverlässige Mitarbeiter für die 
Rohr- und Kanalreinigung und 
-sanierung. FSKL B erforderlich, 
BE und C wünschenswert.

Bewerbung unter
info@point  orange.de

oder  05194 4187036 

immobilien

stellenmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!

am Mittwoch
und am Sonntag

Werbung weckt Wünsche!

heide-kurier-print.de



kfz-markt

BMW 525 d Touring, Bj 2006, Klima-
aut., Navi, Nebel, Euro 4, Autom., 
Alus, schwarz, Panorama, Efenster, 
Espiegel, Esitze, CD, MFL, 240 tkm, 
Tüv 4/20, 3999.-. 0152 38492900

Peugeot 207 CC, Cabrio, Bj. 2011, 
120 PS, Benzin, schwarz, Klima, 
Alus, SV, ZV + FV, TÜV neu, Sheft, 
MFL, Edach, Efenster, Espiegel, 145 
tkm, Airb, 3999.- 0157 51974929

Opel Astra Kombi, 06/2010, TÜV 
neu, top Zustand, Servo, Klima, ABS, 
75 PS, 102 Tkm, 4 Reifen, Preis 
4700.-. 0175 1500133

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Renault Modus, Bj. 07/2009, TÜV 
07/2020, 1. Hand, Scheckheft ge-
pflegt, super Zustand, VB 2950.- 
05052 463572

Opel Vectra Kombi 3L V6, 135 KW, 
grün, 267 tkm, Bremsen und einige 
Verschleißteile neu, inkl. WR - Alu, Pr.  
3850.- VB. Mail: rcjt.wulf@t-online.
de

Familie sucht Wohnwagen oder 
evtl. Wohnmobil zum Kauf! 0151 
24909608

Garage zu vermieten, Pestalozzi- 
straße in Soltau, 250.-/Halbjahr 
05191 979943

Suche Auto bis 2000.- mit TÜV ab 
Bj. 2002, bitte alles anbieten. 0162 
6122369

Verkaufe Ford Ka, EZ 4/02, TÜV/AU 
neu, 1.3 l, 60 PS, 68.873 km, top Zu-
stand, SErvo, ZV, Alufelge, Euro4, 
Allwetterreifen, 1200.-, Schneverdin-
gen 0176 40596935

VW Fox, EZ 7/07, 98 tkm, silber, TÜV 
8/21, Zustand „gut“, VB 2500.- 
05192 10686

Elektroroller e-max, wie neu, nur 40 
km Tacho, silber, Batterien defekt, 
80.- VB 05191 4742

Verkaufe zum Winterpreis: Opel 
Astra Cabrio, Bj. 97, schwarz, Zahnr. 
neu, Bremsen vorn neu, 1 Jahr TÜV, 
auf Wunsch neu, VHB 1800.- 0162 
1036366

990.- Golf, 2trg., mit neuem TÜV + 
diversen Neuteilen, nicht der 
Schönste mehr, aber gut. gebr. All-
gemeinzustand, 6 - 7-l-Auto, alles 
weitere tel. 05822 3521

Kombi mit AHK 2005er Mazda 6, 
TÜV/AU neu, grüne Umw.plakette, 2 
l, 104 kW, 3. Hd., gut. Zustand, div. 
Extr., wenig km, sparsamer 8-l-Kom-
bi, 1990.- VB 01522 8344898

4trg. Fam.-Limo Nissan Primera, Bj. 
04, guter Zustand, TÜV 4/20 oder 
neu, div. Extras, 85 kW, 1.8 l Motor, 
Verbrauch 6,8-9,1 l/100 je nach Fahr-
weise, 1690.- 0173 4105542

Fiat Panda, EZ 10/06, TÜV 2/20, 138 
tkm, schwarz, Sommer- und Winter-
reifen, 1500.- 0151 43251262

verkaufe

Ich ziehe um: ca. 200 Music-Cas-
setten Stck. 0,30 Cent z.B. Klassik, 
Schlager aus den 50er u. 60er Jah-
ren, Volksmusik. Gesamtabnahme = 
50.-. Dazu kostenlose unbespielte 
CDs, 5 Stck. Bierkrüge à 2.-, Herren 
Hosen u. Jacken Gr. 55-57 à 10.-, 
Smokings sehr gut erhalten 50.-, ca. 
500 versch. Bücher à 0,30 Cent oder 
alle für 100.-, 1 Sideboard massiv 
2,50 m x 0,50 gut erhalten 50.-. Eini-
ge Dinge sind verhandelbar. 05053 
350

Briefmarken zu verkaufen. 05193 
986974

Eine komplette weiße Küche - ohne 
Kühlschrank - 1800.- VB, anschauen 
lohnt sich. 05053 350

Tolle Eckbank wie neu, 1,80 x 1,30 
R/L od L/R. Farbe Kirsche, mod. 
Stoff. +Tisch 1,20 x 80 auf 2 m auszb. 
+ 3 Stühle. VB 185.-. 05194 9707717

Nordmanntanne, Bunde fertig ge-
schnitten, 2 kg 3.-, tägl. frisch, un-
gespritzt, Steinbeck b. SVD , Kera-
mikstudio, jeden Tag 0162 33387226

Verkaufe eine NSU Quikly, Preis VB, 
MZ 150 ccm VB, Piaggio Zip 50 fast 
rider 250.- und Hercules Sport Bike 
mit 2ten Motor 2500.- 05163 2090

Aufschnittmaschine Bezerba VE 
5/300, 380 Volt, 140.-. Koks, 5 Sack 
VB. 20 Stück Kreissägeblätter VB. 
05053 397

Feuerholz/Kaminholz, getrocknet 
und ofenfertig zu verkaufen, Nadel-
holz SRM 40.-, Laubholz auf Anfrage 
0173 1664455

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Birke, Preis nach Menge, keine 
Schüttmeter! 0160 2084163

Oelgemälde Soltauer Maler C. Gof-
fart 62 x 103 Eiche mit Herbstlaub, 
Preis VHS. 01522 3278205

Eichen Eckbank 2.30 / 1.20 Tisch 
65 x 110, 2 Stühle Schrank 85/120, 
2 Tür. alles reich. Jagttierschnitzerei, 
Preis VHS. 01522 3278205

Top-Box Kamei Delphin, grau, L 
2,30 m x B 0,55 m x H 0,30 m, ohne 
Träger, universal für alle Trägersyste-
me. 50.- 05191 602596 oder 01520 
2035435

Rustika. Esstisch, 110 ø, 4 Stühle, 
Unterschrank, Hängeschrank m. 
Butzenscheiben gut erhalt. Kleider-
schrank, Eiche hell, 4 Türen 05193 
52119

Verkaufe Mischholz, Buche, Birke, 
Fichte, ofenfertig, trocken, 30 cm, 
srm ab 50.-, ab 18 Uhr 05197 232

Alko Farmer MH 4001 R 190.-, Ben-
zinmotorhacke, Arbeitsbreite 50 cm, 
Messer mit 4 Fräse ø 30 cm, Ge-
schwindigkeit vorn 1, hinten 1. 0157 
54003658

Kaminholz, Eiche, gehackt, 1 Jahr 
gelagert, rm 70.-, Nordmanntanne, 
Schnittgrün und übergroße Bäume 
0175 1472907

Atika Gartenhäcksler Typ Comet, 
30.- 0157 54003658

Laubbläser Benzin, 3x gebr., 90.- 
05192 3656

Der Winter steht vor der Tür: Feuer-
holz in 1-m-Enden am Waldweg mit 
PKW gut erreichbar, nahe Bispingen 
bzw. Munster für 27.-/rm abzugeben. 
05191 979943

Diverse Faustfeuerwaffen an Er-
werbsberechtigte abzugeben und 
Steinschlosspistole (Deco, Afrika) 
mit Elfenbeinkorpus für 200.- zu ver-
kaufen. 05191 979943

Verkaufe Rundballen Stroh sowie 
und Heulage 2. Schnitt 2019 in ver-
schiedene Größen. Infos unter 0175 
3628034

Verkaufe Feuerholz gespalten und 
trocken. Es handelt sich um Misch-
holz Nadel- und Laubholz sowie Ei-
che und Birke. Infos 0175 3628034

Fendt Farmer 4S Turbom., EZ 72, 
55 PS, TÜV 8/21, Allrad, Frontlader 
sowie Bauwagen 8 m, guter Zustand. 
0152 26282570

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, Feld-
post, Bücher, Helm, Bajonett, Uni-
form, etc. 04231 930162

Kaufe aus Omas Zeit Porzellan, 
Bleikristall, Möbel, Nähmaschine, 
Pelz, Modeschm., Uhren, Münzen, 
Instrumente, Nachlass, uvm. Alles 
anbieten! 0177 6123306

Reinigungskraft alle 14 Tage 3 Std. 
in Bispingen gesucht. 2-Perso-
nen-Haushalt, 105 qm Bungalow. 
0176 96609531

KAUFE ZINN ALLER ART! (Teller, 
Krüge, Becher) sowie SILBERBE-
STECK 90/100/800 (auch versilbert 
o. Einzelteile) Alles anbieten! 0177 
6123306

Gebr. Waschmaschine, 50 breit, 
guter Zustand, preiswert, Abholung. 
Bitte anrufen 0162 3338726

Ich suche eine „BESTE FREUN-
DIN“. Du bist humorv. und spirituell, 
offen mit Freizeit. Ich w., in den 50ern 
freue mich auf Dich. Chiffre 15339 
Heide Kurier, Soltau

Schallplatten und CDs gesucht. 
Bitte ohne Volksmusik. 0351 
2736869 / 0170 8166966

Suche Geweihe, Trophäen, Deko-
waffen, Jagdmesser u. Bücher, Ta-
bakpfeifen, alte Medizinbälle u. Holz-
bürostuhl u. Uhren. 0177 4140711

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Achtung Ankauf v. Pelzen, Porzell., 
Modeschm., Kriegsandenken, Zinn, 
Tafelsilber, Puppen, Nähmasch., 
Armbanduhren, Münzen, Gemälde, 
Bernst. + Omas Möbel 0162 9212265

Sammler sucht ältere Match-Luft-
gewehre o. -pistolen, gerne Seiten-
spanner z.B. Feinwerkbau, An-
schütz, Walther, auch von Vereinen. 
0151 55388352

Achtung, Achtung, zahle viel Geld 
für Porzellan, Gemälde, Taschenuh-
ren, Luxusuhren, Schmuck, Silber-
bestecke, alte Puppen und Militaria 
0151 23487454

Achtung Sammler zahlt Höchstprei-
se für Taschenuhren, Luxusuhren, 
Standuhren, Münzen, Kriegsanden-
ke und Schmuck von Omas Zeiten 
0171 4682732

Achtung Achtung zahle viel Geld für 
Pelze, Schmuck, Münzen, Kriegsan-
denken,, Gemälde, Porzellan, Luxus- 
uhren 0171 4682732

Anglerfreunde suchen Wohnmobil 
oder Wohnwagen, bitte alles anbie-
ten. 0171 4682732

immobilien
vermietung

Garagen in Munster zu vermieten, 
Rübezahlweg 1 und Ernst-Pernoll-
Str. 1. 05873 1423 oder 05192-6842

SVD, z. 1.3.20, Wohn. im 4-Fam.-
Hs., 3 Zi., 75 qm, OG, NÄHE ALDI, 
EBK, Balk., Gara., Abstlr., 125,8 kWh 
Verbr., kein Hund, 717,50 warm + 2  
MMK 05193 7218

Ältere Dame m. Hauskatze Mimi 
sucht 2-Zi.-Whg., ca. 50 m2, langf. 
zu mieten, ca. 490.- warm, Soltau, 
Bispingen, Munster. 04175 9089368

SVD, 3,5-Zi.-Whg. ü. 2 Etagen, DG, 
Wfl./Nfl. 84/100 m2, 2 Bäder, Balkon, 
Keller, EBK, K.-TV, zum 01.01.2020 
oder später zu vermieten, KM 550.- + 
NK + KT. 05193 2403

Solt., gu. Wohnl., helle 3-Zi.-Whg. 
Abstellr., 85 m2, Laminat., 1. OG m. 
Balk. + Kellerr., an ruh. berufst. Mie-
ter o. Tierh. z. 1.2.2020 langfr., Gar. 
kann dazu gem. werden. 05191 4905

Vermiete 2-Zimmer-Wohnung in 
Schneverdingen, 1. Obergeschoss, 
72 m2 Wohnfläche, im Mehrfamilien-
haus, 450.- kalt, 150.- NK 05193 
9769830

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
16.11. und 17.11.2019 
Dr. Frank-Niels Reese, Martin-Luther-Str. 5, Soltau ............... 05191 16111

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 16.11.2019, 14.00 Uhr bis Montag, 18.11.2019, 7.00 Uhr:
Kasimir Kwiatkowski, Neuenkirchen 
(Klein- und Großtiere) ......................................................05195 5087/-88
Dr. Urte Schulze, Schneverdingen (Kleintiere) ......................... 05193 4893
Dr. Anja Petersen, Soltau (Kleintiere) ...................................05191 976737

Apotheken-Notdienst vom 16.11. bis 22.11.2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa. 16.11. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
So., 17.11. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Mo., 18.11. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Di., 19.11. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Mi., 20.11. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Do., 21.11. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Fr., 22.11. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 16.11. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
So., 17.11. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 ................ 05191 12555 u. 12505
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
am 16.11. und 20.11.2019
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 ................ 05052 452
vom 17.11. bis 19.11.2019 und 21./22.11.2019
Apotheke am MVZ, Billingstraße 6, Hermannsburg ..............05052 94144
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

private kleinanzeigen

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Kaufe Bersteinketten u. hoch- 
wertige Antikmöbel, zahle 200–
500 ”. Und noch gesucht: Kroko-Hand-
taschen, handgeknüpfte Teppiche, 
Pelzmäntel, Münzen, Armband- und 
Taschenuhren, Fotoapparate, Zahn- u. 
Altgold (zahle pro Gramm 45 ”), Bilder, 
Silberschmuck, Musikinstrumente und 
Militärsachen, altes Blechspielzeug, 
alte Postkarten. Zahle Höchst- 
preise. Tel. 0152 03382195

partnerkontakte



beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Autohaus

Wilhelm Otte

Telemaster GmbH

Soltau, 3-Zimmer OG-Whg., 75 m2, 
Sprechanlage, Bad m. Wanne, Ka-
bel-TV, EBK, Vermietung erfolgt an 
eine berufstätige Person, 440.- + NK 
+ MMK + evtl. Garten. 0172 9863321

Müden-Örtze, 2-Zi.-Whg., möbl., 
Du.-Bad, EBK, Kabel-TV, sep. Eing., 
Stellpl., ideal f. 1 Pers., frei ab sofort 
zu vermieten, KM 280.- + NK + Kau-
tion. 05053 226, Fax 250

Laden in Soltau, ca. 60 qm an 
Hauptstraße, vom Eigentümer zu 
vermieten. Miete 400.- KM + NK + 
Kaution. 0170 2029536

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

1-Fam.-Haus, Soltau, Aug.-Wöhler-
Str., ca. 120 qm, neu renoviert, 6 
Zimmer, 2 Bäder, Garage, 850.- Kalt-
miete, ab sofort 0170 3111089

2-Zi.-Whg., DG in Soltau, ca. 50 qm, 
EBK, Bad, Gäste-WC mit WM-An-
schluss, ab 15.12.19 od. später, 
360.- inkl. NK + Gas/Strom, 0170 
3513041

Frisch renovierte 3-4 Zimmerwoh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Nachmieter gesucht zum 1.12. für 
gepflegte 1-Zimmer-Whg., Küche, 
Bad, Balkon, 2. OG, WM 310.- in 
Schneverdingen, 0162 5981577

Garage zu vermieten, Pestalozzi- 
straße in Soltau, 250.-/Halbjahr 
05191 979943

Soltau, 2 ½ Zi., ca. 55 qm, 1. OG, 
kpl. renov., KM 350.- + NK, 2 MMK, 
EBK, neu, Kfz-Stellplatz, Zentrum, 
ruh. Lage, sofort frei 0171 5193201

Suche 1,5 - 2-Zi.-Whg. in Soltau bis 
420.- warm, da ich aus Gesundheits-
gründen zur Zeit vom Amt lebe, ab 
16 Uhr 0176 21519904

Ruhiges Ehepaar mit kl. Hund sucht 
Whg. bis 60 qm in Schneverdingen, 
alkohol- und rauchfreier Haushalt, 
mit Balkon oder Terrasse bis 470.- + 
Heizkosten 05193 9664115

Schneverdingen, Haus, zentrums-
nah, 5 Zi., 140 qm, Keller, Garage, 
KM 840.- + NK + 3 MMKt., ab 1.1.20 
frei, ab 17 Uhr 05193 50538

Nichtraucherwohnung, frisch reno-
viert, 60 qm, in der 1. Etage, nur an 
Einzelperson. 01520 6416399

Soltau, Schuhmacherstr., helle 3 
ZW, DG, ca. 80 qm, Laminat, Fliesen, 
keine Tierhaltung, Stellplatz, KM 
395.- + NK/Kaution 05191 979943

Soltau, 3 ZW im MFH, ca. 70 qm, 
Dachgeschoss, großer Südbalkon, 
Laminat, Fliesen, keine Tierhaltung, 
KM 325.- + NK/Kaution 05191 
979943

Nachmieter zu sofort gesucht! 51 
qm, 2,5 Zimmer, frisch renoviert, VB, 
EBK, KM 380.-, NK 150.-, 1140.- 
Kaution in SVD/Wintermoor 0178 
4706666

Soltau, Stadtrand, 2 Zi., 65 qm, 
EBK, V-Bad, DG, Schuppen, Terras-
se, Stellplatz, 440.- kalt + 2 MMKt., 
werktags ab 17 Uhr 05191 9642408

immobilien
kauf / verkauf

stellenmarkt

Elektriker sucht Arbeit von privat. 
05192 9569971

Munster, zuverlässige Putzkraft für 
2 - 3 Stunden pro Woche gesucht. 
Gute Bezahlung, Anmeldung er-
wünscht. 05191 13089

Haus Renovierer sucht Job, Bade-
zimmer-Sanierung, Innen-Ausbau, 
Klempner, Fliesen, Maler, Spachteln, 
Dach isolieren und Dach-Ausbau 
0157 70670653

tiermarkt

Gesucht: Objekt zur priv. Pferde-
haltung zur Pacht/Kauf mit Weide-
fläche um Soltau. Auch alten Kuhstall 
etc. 0152 59629476

Kamerunschaf, Bock, 2 J. alt oder 
Böckchen, 4 Mon. alt (nicht zum 
Schlachten) kurzfr. abzugeben in Bi-
spingen 0170 8663690

Wer braucht meine Hilfe? Biete mei-
ne Betreuung für Ihren Hund an, 
ganztägig sowie auch für die Ur- 
laubszeiten. Führerschein vorhan-
den. 01573 9321824

Unzertrennliche, Meerschwein-
chen, Schopfwachteln, Kanarien und 
Wellensittiche abzugeben. 0152 
26282570

sie & er

Er, aus Soltau, 65/180/75, kocht 
gern, mit Haus, NR, NT, sucht Sie, 
auch Ausländerin, herzlich und viel-
seitig, für feste Beziehung. Chiffre 
15397 Heide Kurier, Soltau

Keine Frau klopft an meine Tür, 
deshalb schreib ich hier. Er, 64, 176 
cm, schlank, sucht Dich. Chiffre 
15398 Heide Kurier, Soltau

Er sucht Sie, Ihn und Paar für die 
Freizeit. 0162 4534353

Internet war gestern - heute suche 
ich, w., Anf. 50 J., einen netten und 
bezieh.fäh. Ihn bis 60 J. Bin vielseitig 
und unternehmungslustig. Chiffre 
15395 Heide Kurier Soltau

Suche Dich, weibl., brünett, roter 
Fiat 500, Orthopädie Oeninger Weg, 
10.10, 16 Uhr. Männl., blond, BMW 
Kombi. Möchte e. Wiederseh. m. Dir. 
Chiffre 15394 Heide Kurier Soltau

Sie, 54 J., sucht nette, zuverläss., 
unternehmungsl. Leute mit Zeit für 
Freizeitaktiv. jegl. Art bis 60 J. Kein 
sex. Interesse! Keine SMS 0157 
36578779

urlaub

Ferienwohnung Harz/Altenau, ge-
mütlich und neu renoviert, Balkon, 
Fahrstuhl, Fahrrad-/Skikel ler, 
WLAN 0176 43840747 oder 04722 
910420

sonstiges

Haushaltsauflösungsverkauf am 
16.11.19 ab 9 Uhr in Soltau, Unter 
den Linden 19.

Junggebl. Ww., 68 J., NR, vielseitig 
interessiert, unternehmungslustig, 
sucht weibl. Gleichgesinnte zw. 60-
70 J., vorzugsweise in Soltau, für 
gemeinsame Unternehmungen aller 
Art. Zuschrift unter Chiffre 15396 
Heide Kurier, Soltau

Brennholz-Kaminholz, Eiche/Birke 
gemischt, ofenfertig getrocknet, 30 
cm – aus Schneverdingen, Preis: 
65.-/SRM, Lieferung möglich. 0175 
8761105

Hausflohmarkt am 16. + 17.11.2019 
in 29633 Munster Tannenweg 11. 
Alles muss raus!! Werkzeug, Möbel, 
Motorroller, Gartenfräse, alte Ka-
meras usw.

Suche Gastfamilie, ich heiße Tate, 
18 J. alt u. suche dringend eine Gast-
familie z. Zt. wohne ich bei meinem 
Betreuer. 040 58963735 od. 0174 
1717600

Tischtennisplatte gesucht. 0174 
1734635

„Danke“ an den lieben Menschen, 
der mein Schlüsselbund bei Edeka 
gefunden hat. 05193 971895

veranstaltungen

Wo ist was los?

Kleinanzeigen
online

aufgeben!

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Auferstehung
ist unser Glaube,
Wiedersehen
unsere Hoffnung, 
Gedenken
unsere Liebe.

Aurelius Augustinus

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH Schneverdingen, Bj. 1961, 2017  
modernisiert, 90 m² Wfl., 3 Zi., EBK, 2 
Bäder, Garage, Keller, 797 m² Grd., V, 245 
kWh, Gas Bj. 09, G . .......... 189.000,–

www.meyer-traumhaus.de

Erika  
Schneider

Ganz still und leise, 
ohne ein Wort  

gingst du für immer  
von uns fort.  

Du hast ein gutes  
Herz besessen,  

nun ruht es still,  
doch unvergessen.

* 29.05.1939    † 26.10.2019

In liebevoller
Erinnerung 

Michael, Sonja  
und Chantal

Die Beisetzung findet am Dienstag, den 19.11.2019  
um 10.30 Uhr auf dem Heidefriedhof in Breloh statt.

Institut Farthmann Munster

Seit 60 Jahren ein Ehepaar – 
wenn das mal keine Leistung war!

Fest und stabil ist Euer Band, 
so leuchtend wie ein Diamant.

Das Jubiläum feiern wir heut, 
ein Jeder von uns sich mit Euch freut.

Wir gratulieren unseren Eltern 

Ruth & Gustav Winkelmann
zum Diamantenen Hochzeitstag am 13.11.2019.

Alles Liebe und noch viele gemeinsame Jahre wünschen
Reinhard & Petra · Klaus & Anika · Rita · Enkelkinder & Urenkel

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Zuverlässiger Handwerker bietet
vom Herbst bis zum Frühjahr
Baumfällung, Heckenschnitt,
Erdaushub, Neugestaltung /
Pflasterarbeiten, Trockenle-
gung von Innen u. Außen. Alles
zu Festpreisen � 01 78 / 6 69 78 78

Freuen Sie sich auf einen weihnachtlichen Basar 
mit zauberhaften Ständen, kreativen Adventsideen 

mit köstlichem Kaffee und Kuchen.

Dazu laden wir Sie und Ihre Angehörigen recht herzlich ein.

DOREAFAMILIE SOLTAU · Friedrich-Einhoff-Ring 1 · 29614 Soltau
Telefon 05191 974-0 · www.doreafamilie.de

SOLTAU

17. November 2019 ab 14 Uhr
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         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Wenn die Kraft uns verlässt, ist das Ende eine Gnade.

Dieter Müller
* 16. 07. 1946     †  07. 11. 2019

ist in Frieden aus dieser Welt geschieden. 

In stiller Trauer 

Annegret Müller 
Birgit mit Jana 

Jens und Amöna 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 14. November 2019 um 13.00 Uhr
in der Trauerhalle von G&R Bestattungen, Kirchstraße 6, in Schneverdingen statt. 

Die Beisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof Neuenkirchen.
G & R

Du	hast	gesorgt,	du	hast	geschafft,gar	manchmal	über	deine	Kraft.Du	warst	im	Leben	so	bescheiden	und	musstest	trotzdem	soviel	leiden.Nun	ruhe	sanft	du	gutes	Herz,du	hast	den	Frieden,	wir	den	Schmerz.
*	26.	Juni	1950			†	7.	November	2019Wir	werden	dich	immer	in	lieber	Erinnerung	behalten.Deine	Schwester	Sabine	mit	GiuseppeDeine	Nichten	und	NeffenDie	Trauerfeier	mit	anschließender	Urnenbeisetzung�indet	am	Sonnabend,	dem	16.	November	2019	um	10:30	Uhr,	in	der	Friedhofskapelle	Bispingen	statt.

Der Mensch, den wir liebten, ist nicht mehr 

da. Aber er ist überall, wo wir sind

und seiner gedenken.

Traurig müssen wir Abschied nehmen von meiner lieben 

Mu�er, Schwiegermu�er, Tante und Cousine

Waltraud Becker
geb. Koch

* 22.11.1928

die kurz vor ihrem 91. Geburtstag unerwartet von uns 

gegangen ist.

Geliebt und unvergessen

HansJoachim und Christel

sowie alle Angehörigen

Soltau, den 6. November 2019, Lohengaustraße 10

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 

Donnerstag, den 14. November 2019 um 12.00 Uhr in der 

Kapelle des Waldfriedhofs, Tannenweg in Soltau sta�.

Von Trauerkleidung bi�en wir abzusehen.

dienstleistungen

familienanzeigen

Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im Heide Kurier.
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Plä� chenPlä� chenPlä� chen
Bunte

Gültig bis 16.11.2019  I  KW 46

 0.79
1.29 spar 39%

 1.39
1.99 spar 30%

0.99
Packung je

1.29 spar 
1.99 spar Hansano 

deutsche 
Markenbutter
250-g-Packung
(100 g = 0.56 €)

Hofgut
Freilandeier
Gewichtsklasse M
10er-Packung

Gloria 
Weizenmehl
Type 405
1-kg-Packung

 0.25
0.35 spar 28%
0.35 spar 

9.99 
16.99 spar 41%

Kasseler-
Nacken oder 

frischer 
Schweinenacken 
im Stück

Spießbraten
vom Schweinenacken,
gefüllt mit Röstzwiebeln
und geräuchertem Speck

Kasseler-

3.99 
1 kg

nutella
450 g
+ 50 g gratis
500-g-Glas
(1 kg = 3.76 €)
nur solange 
der Vorrat reicht

1.88
2.79 spar 32%

Dallmayr 
prodomo
Kaffee
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 6.98 €)

3.49
6.49 spar 46%

Bio

Biogreno
Weidemilch
3,8% oder 1,5% Fett
länger haltbar
1 Liter

Tante Fanny
Plätzchenteig
verschiedene Sorten
400/350-g-Packung je
(1 kg = 4.98/5.69 €)

Hofgut
Haselnusskerne 
ganz oder gehobelt,
Kalifornische 
Mandelkerne
blanchiert oder gemahlen
100/125 g
(100 g = 1.49/1.19 €)

Dr. Oetker 
Trockenbackhefe 4er,
Vanillin-Zucker oder
Backpulver 10er 
Packung je 

Sweet Family 
Nordzucker 
Puderzucker
250-g-Packung
(100 g = 0.10 €)

 1.99
2.49 spar 20%
2.49 spar 

250-g-Packung
(100 g = 0.10 €)

6.99
1 kg

3.33
2-kg-Beutel

Spanien

Orangen
„Navelinas“
Kl. I 
(1 kg = 1.67 €)

2-kg-Beutel
2-kg-Beutel

Spanien

Beck’s
24 Flaschen à 0,33 Liter 
Kiste (1 Liter = 1.26 €)
zzgl. 3.42 € Pfand

0.79
0.99/1.09 spar 20/27%
0.99/1.09 spar

1.49
Beutel je

2.22
2.79 spar 20%
2.79 spar 

(solange der Vorrat reicht!)

DIENSTAG IM TV – MITTWOCH BEI UNS!

29.99

• Bewegungen werden zufällig berechnet
• Automatische Aktivierung
   bei Dämmerung
• Einfache Bedienung
• 60 warmweiße Hochleistungs-LEDs

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr: Gifhorn  |  Hoya  |   Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  
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